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Hie Wahlen zweier Welten
Halle 9 Juni

Ein neues engliſches Parlament und ein neuer Präſident
nord amerikaniſchen Republik werden noch im Laufe

eſes Jahres gewählt werden Schwerwiegend und bedeutend für
e Zukunft Englands ſind die Wahlen welche zwiſchen Glad
one und Salisbury entſcheiden werden mit Spannung er
artet das amerikaniſche Volk ob Republikaner oder Demo
aten ihren Kandidaten für die Präſidentſchaft durchbringen
den Die angelſächſiſche Welt diesſeits wie jenſeits des Ozeans

findet ſich in Aufregung und die Wahlen zweier Welten die in
eſem Jahre ſtattfinden werden das wichtigſte politiſche Er
gniß des Jahres 1892 ſein

Jn England hat Gladſtone bereits die Wahlkampagne be
onnen Jn London welches die Liberalen bei der letzten Graf
haftswahl den Konſervativen entriſſen hat der greiſe Führer der
Phigs die erſte große Rede über die zukünftigen Wahlen gehalten
Rit einer ungewöhnlichen Schärfe griff Gladſtone die konſervative
zolitik an er nannte Lord Salisbury geradezu einen politiſchen
ßrandſtifter Jrlands Selbſtſtändigkeit bezeichnete er als das Ziel
jelches die liberale Partei vor Allem erreichen müſſe

Was aber ſpeziell den Ausführungen des Mannes der an der
Spitze der Liberalen ſteht beſondere Bedeutung giebt iſt die ent
hiedene Schwenkung zu den Sozialdemokraten welche in der
tzten Rede Gladſtones zu Tage trat Er erkannte die Berechtigung
es Achtſtundentages und ſprach ſeine Meinung aus daß derſelbe
rundſätzlich ſehr wohl für die Anſtalten öffentlicher Körperſchaften
ingeführt werden könne und daß das Parlament befugt wäre zu
erhindern daß dieſe Körperſchaften ihr Perſonal
Arbeitszeit anhielten Zum erſtenmale geſchieht es daß ein Führer
iner großen bürgerlichen Partei den Achtſtundentag anerkennt und

r

zer dieſe Thatſache allein rechtfertigt wohl genügend die Aufmerkſam
d Heine die civiliſirte Welt den Vorgängen in England

en
m Allein auch für die auswärtige Politik können die Neuwahlen
und An England von großer Bedeutung werden Lord Salisbury iſt
hen in Frennd Italiens und Deutſchlands Gladſtone s Sympathien
ſen ſtehen auf Seite Frankreichs Für den Beſtand des Dreibundes
üft ſt es von der größten Wichtigkeit daß auch England auf Seite
tt ter drei Mächte ſteht welche beſtrebt ſind den europäiſchen Frieden

erhalten
England beeinflußt ſehr weſentlich Jtalien denn das apenni

niſche Königreich hat im Kampf um die Herrſchaft im Mittelmeer
die größte Seemacht der Welt zum Bundesgenoſſen und Englands
Freundſchaft beſitzt für Jtalien den allergrößten Werth Deshalb
ſind die engliſchen Neuwahlen ein Ereigniß welches nicht nur
das Jnſelreich intereſſiren ſondern für die Geſtaltung der poli

s tiſchen Verhältniſſe in Europa von der größten Bedeutung
werden kann

Tage Und auch die Wahlen in der neuen Welt werden auf die alte
Welt zurückwirken Die Silberwahlen könnte man ſie nenuen

ſter dieſe Wahlen welche entſcheiden ſollen ob in Amerika das Silber

m iſt bereits in der
T Ju harter Schule

neh Roman von Guſtav Jmme
25 Fortſetzung Nacdrne verdoten

v zu hre Stimme bebte ſie wandte das Geſicht ab um ihre
y zu I Thränen zu verbergen und hingeriſſen ſchloß der Baron alle

Etikette vergeſſend das bezaubernde Geſchöpf in ſeine Arme
Seit jenem Abende erſchien Ulrich ſehr häufig als Gaſt

im Salon ſeiner verehrten Tante wie er Mademoiſelle
de Barras ger end naunte während ſeine Beſuche beider J Fräulein von da kürzer und ſeltener wurden Er redete

z I 0 dabei zwar immer noch ein er ſpiele den uuparteiiſchen
Beobachter und warte die Gelegenheit ab wo die Damen

ver J ſich eine Blöße geben würden an welcher er den Angriff be
t ir J ginnen könne aber im Grunde war er doch eine viel zu ehr

liche Natur um ſich dabei ſelbſt beruhigen zu können und
der noch peinlicher ward es ihm ſeine Couſine mit hinzuhalten

Er hatte nach dem erſten Abend den er im Hauſe der
z ranzoſen verbracht Rapport wie er es nannte er

attet und ihr offenherzig bekannt daß er die Leute anders
das I gefunden als er es ſich vorgeſtellt und daß es ihm wenn

rigen ſie wirklich Betrüger und Abenteurer wären jetzt nicht mehr
des ſo leicht erſchiene ihnen die Larve abzureißen wie er es ſich

Porgeſtellt Leountine hatte dazu gelächelt und ihm geant
Pwortet wenn ſie die Sache für leicht gehalten hätte würde
Rie mit weniger ſchwerem Herzen daran gegangen ſein und

d t ſo unſäglich unter der unglücklichen Geſchichte leiden
nan Sie ſei aber überzeugt es laſſe ſich durchführen ob freilich

davon gehoffte Wirkung auf den Barou eintrete wagteie ſelbſt ukht zu entſcheiden Areg t Jod
Ulrich ha en ſchüchternen Verſuch gemacht ſie darauf hi J ſther e vielleicht beſſer ſei den Baron
thur u laſſen was man doch wahrſcheinlich ſein nicht

r Nide in das Unvermeidliche zum könne ſich mit Auſtaud

zu ne
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republikaniſchen Partei ausgebrochen und drei Männer Harri
ſon der jetzige Präſident Cleveland der frühere Präſident
und Blaine der bisherige Staatsſekretär werden um die höchſte
Würde in den Vereinigten Staaten ringen Die Wahlen zweier
Welten ſtehen bevor und große ſchwerwiegende Fragen werden
bei denſelben entſchieden werden Die angelſächſiſche Race wird
im Jahre 1892 die Entſcheidung fällen wie ſich die nächſte Zu
kunft der Welt geſtalten ſoll

Die Feſte von Nancxy
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 6 Juni
Die ſchönen Tage von Nancy ſind vorüber und mit ihnen

hoffentlich der Lärm zu dem ſie recht unnöthiger Weiſe Veran
laſſung gaben So weit die bis heute Abend in Paris vorliegen
den Drahtberichte reichen ſcheint wirklich ganz und gar nichts
vorgefallen zu ſein was die Befürchtungen gewerbsmäßiger Schwarz
ſeher rechtfertigen und die Prophezeihnngen publiciſtiſcher Weiß
macher beſtätigen könnte Wenn nicht in letzter Stunde beim
Abſchiedstrunk noch irgend welche Dummheit begangen wird darf
man den Theilnehmern an dem franzöſiſchen Bundesturnfeſt ſogar
das Zeugniß ausſtellen daß ſie alle Wirthe und Gäſte ſich leid
lich vernünftig und anſtändig aufgeführt haben Und ſelbſt wenn
bei den Banketten des heutigen Abends ein oder das andere
thörichte Wort fallen ſollte wenn der patriotiſche Redefluß in
chauviniſtiſchen Blaſen aufſchäumen der Strom turneriſcher Be
geiſterung ſich in etlichen allzukühnen Banchwellen überſchlagen
ſollte was liegt daran Schnell fertig iſt die Jugend mit dem
Wort und nur der grünen Jugend dürften ſolche Verſtöße vorzu
werfen ſein Die amtlichen Perſönlichkeiten die gereifteren Männer
welche den Söhnen der alma mater von Nanchy die Ehre ihrer
Gegenwart ſchenken haben ſich bisher ſo vorſichtig verhalten daß
von ihnen keine Kundgebung zu befürchten iſt welche jenſeits der
Grenze gerechte Entrüſtung erregen oder auch geſinnungstüchtigen
Zitawſen zum Gegenſtand ihrer plumpen Stilübungen dienen

nmnte

Uebrigens ſcheint das Turufeſt in manchen Beziehungen weit
hinter den Erwartungen der Veranſtalter zurückgeblieben zu ſein
Namentlich die Betheiligung aus ElſaßLothringen iſt eine ſehr
dürftige geweſen Den Turnfeſtpilgern aus den Reichslanden hatte
man fünf Sounderzüge an die Grenze entgegen geſchickt Dieſe

üge ſind in Nancy ziemlich gefüllt eingetroffen aber daß die
keiſenden Elſaß Lothringer waren iſt mehr als fraglich Junge

Burſchen Arbeiter und Bauern ſo charakteriſirt der Korreſpon
dent des Matin die Extrazügler Namhafte Perſönlichkeiten
Proteſtler von einigem Anſehen ſcheinen alſo nicht darunter geweſen
zu ſein Der Berichterſtatter des Figaro ſchreibt dem Turunfeſt
einen rein lokalen Charakter zu nicht einmal einen national
franzöſiſchen geſchweige gar einen internationalen Er hat Ver
treter von 108 franzöſiſchen Turnvereinen gezählt recht wenig für
ein nationales Bundesturnen Zu den vierzehn ausländiſchen
Depntationen nur vierzchn haben die czechiſchen Sokols
das ſtärkſte Kontingent geſtellt Neben den Turnern paradiren die
Abordnungen von 24 franzöſiſchen und von 7 fremdländiſchen
Studenten Verbindungen Die Hochſchulen von Dublin Cambridge
Lüttich Gent Lauſanne Leyden und Prag ſind mehr oder minder
offiziell in Nanch vertreten mehr oder minder denn ob die vier

angeblichen Studioſen von Cambridge ein Mandat ihrer Komili
tonen aufzuweiſen haben oder gewöhnliche Pfingſtausflügler ſind
welche den Rummel in Nancy als Zaungäſte mitmachen müßte
auch noch erſt feſtgeſtellt werden

Ein ſehr unwillkommener Gaſt der während des ganzen
geſtrigen Tages als Spielverderber dabei ſein wollte war der
Regen Jn Deutſchland glaubt man an das Kaiſerwetter in
Frankreich muß man wohl oder übel an das Präſidentenunwetter
glauben So oft Herr Carnot auf Reiſen geht begleitet ihn ein
wolkenſammelnder Nordweſtwind der im Augenblick feierlicher
Begrüßungen Anſprachen Paraden und feſtlichen Einzügen die
Schleuſen des Himmels öffnet und ſchwarzbefrackte Herren wie
weißgewaſchene Jungfrauen unbarmherzig einweicht Geſtern
regnete es auf der ganzen Fahrt Jn Bar le Duc wo der Präſi
dent den Zug verließ um auf der Präfektur die Spitzen der Be
hörden zu empfangen defilirte das Staatsoberhaupt zwiſchen
Spalier bildenden Regenſchirmen und in Nanch ergoß ſich das
himmliſche Naß während der Truvpenſchau und ſpäter in ſolchen
Strömen daß die vorbereitete Jllumination völlig vereitelt wurde
Der Präſident korrekt wie immer bot dem Unwetter Trotz
ohne auch nur in einem Titelchen von dem Programm abzu
weichen Er muß einen ſtattlichen Vorrath an Garderobe mitge
nommen und mindeſtens ein halb Dutzend Mal im Laufe des
Tages den Frack und den Großcordon der Ehrenlegion ge
wechſelt haben denn er fuhr beſtändig in offenem Wagen und
hörte ſämmtliche Anſprachen mit entblößtem Staatsoberhaupt an
ſo daß er immer wieder von Neuem durchnäßt wurde Wenn er
als Andenken an das Bundesturnen nicht einen hartnäckigen
Schnuupfen mitnimmt ſo muß er eine eiſerne Natur haben

Von den Begrüßungsreden ſind am meiſten die der Biſchöfe
von Verdun und Nancy bemerkt worden Monſeigneur Pagis
der als Vorkämpfer des Jeanne Arc Cultus bekannte Biſchof
von Verdun hatte des hohen Kirchenfeſtes ungeachtet ſeine Reſi
denz verlaſſen um dem Präſidenten bei deſſen Durchfahrt in
Bar le Duc in einer ſchwungvollen Anſprache die patriotiſche Ge
ſinnung des Clerus der Grenzprovinzen auszudrücken Der Geiſt
jener geharniſchten Prälaten des Mittelalters die den Streitkolben
ebenſo gut und noch lieber zu handhaben pflegten als den Krumm
ſtab ſchien in Se Hochwürden gefahren zu ſein und Phraſen wie
die folgende zu inſpiriren

Wir wollen den Frieden Herr Präſident wie Frankreich
ihn will wie Sie ſelbſt ihn wollen Aber wir hegen keine
Furcht vor dem Krieg Jch bin ſtolz es ſagen zu dürfen ich
der Biſchof von Verdun denn ich ſelber bin im täglichen Ver
kehr mit unſeren wackeren Kriegern ein wenig Soldat geworden
und wenn je die Stunde ſchlagen ſollte die Stunde der
äußerſten Gefahr ſo würden Sie den Biſchof ſammt ſeinem
Clerus in den Reihen der Vaterlandsvertheidiger und mit
dieſen an Tapferkeit wetteifern ſehen Nach der Schlacht ich
meine nach dem Siege würden Sie unſer Anführer denn
Sie ſind der Führer Frankreichs ſagen dürfen Biſchof
Prieſter Soldaten ich bin zufrieden mit Euch

Welch ſtreitbarer Vertreter der ecclesia militans Sein Amts
bruder Monſeigneur Turinaz von Nanch hat ſich kürzer gefaßt
Seine Anſprache ſpielte mehr auf den inneren Konflikt auf ſein
eigenes Zerwürfniß mit dem Kultusminiſter als auf die etwa von
außen drohende Gefahr an Monſeigneur Turinagz hat ſich be
kanntlich kürzlich durch gewiſſe als antirepublikaniſch aufgefaßte

fügen und dann ſo ſchnell wie möglich das Vaterhaus zu
verlaſſen ſei er doch bereit ſie je früher je lieber auf ſeine
Güter zu führen Leontine hatte derartige Andeutungen mit
Entrüſtung zurückgewieſen

Ehe ich an mein eigenes Glück denke hatte ſie geant
wortet muß ich erſt das Unheil von meinem Vater und
die Schmach von unſerem Namen abgewendet haben Es
handelt ſich hier nicht bloß um das Lebensglück und den
Seelenfrieden meines Vaters da erntet am Ende Jeder
was er ſäet und ein Anderer kann nicht wirkſam eingreifen

es handelt ſich auch nicht um das was ich perſönlich von
dieſer Abenteurerin und ihrem Anhang zu erdulden hätte
vor allen Dingen kommt es darauf an die Ehre unſeres
Hauſes zu wahren Vergeſſen das die Männer ſo müſſen
es die Frauen thun Ehe nicht alle Mittel erſchöpft ſind
dieſe abſcheuliche Verbindung zu verhindern darf von keinemAufgeben des Kampfes cprochen werden ehe nicht meine

Miſſion erfüllt iſt darf ich nicht an Liebes und Eheglück
denken Willſt Du mir ferner beiſtehen oder muß ich mich
nach anderen Berufsgenoſſen umſehen

Ulrich hatte ſeine Bereitwilligkeit zu ihren Dienſten be
theuert ſich aber dabei eines Gefühls der Erleichterung nicht
erwehren gekonnt daß ſie die Verbindung mit ihm in eine
unbeſtimmte Ferne hinausſchob Er ſchalt ſich zwar ob
dieſer Empfindung es half aber Alles nichts er dachte jetzt
mit einem gewiſſen Bangen an eine Verbindung mit Leontine
die doch ſeit Jahren ſein Herzenswunſch das Ziel ſeines
Strebens geweſen war

Und dieſes Bangen ſteigerte ſich je mehr er mit Hortenſe
verkehrte und ſie feſter und ſicherer die Fäden ihres Zauber
netzes um ihn ſchlang Hatte er eine Stunde im Geplauder
mit ihr verbracht in jenem Geplauder über Nichtigkeiten
das ſelbſt dadurch noch einen fremdartigen Reiz erhielt daß
er des Franzöſiſchen nicht vollkommen mächtig war und ſie
das Deutſche höchſt poſſirlich radebrechte hatte er ihr in ohne daß ſie ihn ſah ernſtliche Anſtalten zu ſeiner

die Nixenaugen geſchaut die unaufhörlich die Farbe zu
wechſeln ſchienen bald feurig glühten ſich bald madonnen
haft verſchleierten und dann wieder groß und unbefangen
wie die eines Kindes in die Welt blickten ſo erfaßte ihn
ein wahrer Schreck wenn er an die gemeſſene gehaltvolle
Unterhandlung mit Leontine an den ruhigen Blick ihres
grauen Auges dachte aus dem nur ſelten ein Strahl der
Erregung und Leidenſchaft brach Jmmer mehr vermied er
das Haus ſeines Oheims bei ſeinen kurzen Beſuchen bald
dienſtliche Verhinderung vorſchützend bald auch geradezu er
klärend er müſſe viel in Geſellſchaft der Franzoſen ſein
wenn er der übernommenen Aufgabe gerecht werden wolle

Leontine hatte anfänglich an dem veränderten Benehmen
ihres Vetters kein Arg Sie war eine vornehm angelegte
Natur der Untreue und Heuchelei ſelbſt ſehr ferne lag und
die auch Andere dieſer Fehler nicht für fähig hielt Sie
war im Leben noch nicht betrogen worden die Erfahrung
hatte alſo das Mißtrauen das die Natur nicht in ſie gelegt
noch nicht ergänzen können außerdem beſaß ſie aber einen
greuzenloſen Adelsſtolz Der Abkömmling eines adeligen
Hanſes wie Ulrich war keiner Gemeinheit keiner ehrloſen
Handlung fähig Machte ſie auch jetzt die Erfahrung an
ihrem Vater daß vornehme Abkunft und ſogar vorgerücktes
Alter nicht vor ſehr bedenklichen Thorheiten ſchützen ſo ent
ſchnldigte ſie dieſe Verirrung eben wieder mit einer Tugend
des Edelmannes ſeinem rückhaltloſen Vertranen und vergaß
daß doch auch Ulrich dieſer ſchönen Eigenſchaft der Kaſte
zum Opfer fallen könne

Als eine Woche nach der andern verging Ulrich ſich
immer weniger bei ihr ſehen ließ und auch kein entſcheidender
Schritt zur Entlarvung der Abenteurer gethan ward begann
ſie doch unruhig zu werden und dieſe Unruhe wuchs als ſie
bemerkte daß ihr Vater der ſich ſeit jenem Anftritt in ſeinem
Zimmer ſehr fern von ihr hielt ſo daß oft Tage vergingen

er
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Kundgebungen die Temporalienſperre zugezogen und ſo war das
Auffälligſte an ſeiner Begrüßungsrede daß er überhaupt zur Be
grüßung erſchien

Nun ſind ſie vorüber die Feſttage An der politiſchen Situation
yaben ſie nichts geändert Die Vogeſengrenze iſt nicht um Haares
breite verſchoben und Frankreichs Stellung hinter derſelben ebenſo
wenig befeſtigt oder gehoben Einige Jungezechen haben mit
Junggalliern Brüderſchaft getrunken einige Wenzelslänſe haben in
Nanch auf dem Stanislausplatz paradirt die Prager Sokols
haben la belle France mit ihren Podlipny Armen umſchlungen
Habeant sibi

Morgen früh fährt Herr Carnot über Luueville wo er eine
Truppenſchan abzuhalten hat zu ſeinen elyſäiſchen Penaten zurück
Dann wird ſich über Nancy und längs der Oſtgrenze der Himmel
hoffentlich wieder aufklären und die eingeregneten Lothringer wer
den dem abdampfenden Kameel nachſchauend erleichtert auf
athmen nnd ſich der Wiederkehr des ſchönen Wetters getröſten
dürfen Bitte mich nicht mitzzuverſtehen Kameel heißt die dem
Hofzuge des Präſidenten vorgeſpanute Lokomotive Ueber die

Freude die den Pariſern mittlerweile noch durch den intereſſanten
Zwiſchenfall den Beſuch des Großfürſten Konſtantin in
Nancy als vermeintliches Abſchwächungsmittel der Katſerbegegnung
in Kiel zu Theil geworden iſt haben wir bereits berichtet Red

G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Juni Hofnachrichten
wird ſoweit bis jetzt bekannt im Laufe des morgigen Vormittags
aus Kiel zurückerwartet Zeit und Stunde der Ankunft des Mo
narchen ſind noch nicht bekennt Der Kaiſer tritt die Nordlands
reiſe von Kiel am 29 Juni an nachdem er an den vorher
gehenden Tagen den dortigen Regatten beigewohnt Derſelbe geht
zunächſt nach Bodoe wo er den Saltenſtroem beſichtigen alsdann
nach den Lofoten wo er Walfiſchjagden beiwohnen wird Er wird
einige Fjords dann über Drontheim die ihm von früher bekannten
wie Nord und Sognefjord beſuchen und zurück nach Wilhelms
haven fahren und hier in den erſten Auguſttagen eintreffen

König Humbert hat wie dem Berliner Lok Anz
mitgetheilt wird an Kaiſer Wilhelm ein Handſchreiben
gerichtet worin er unter Hinweis auf die unſichere innere Lage in
Italien ſich mit Bedauern dahin ausſpricht den geplanten Beſuch
in Berlin bis auf unbeſtimmte Zeit verſchieben zu
müſſen Der Miniſter des Auswärtigen Brin habe den Grafen
Solms in gleichem Sinne von der Vertagung des Beſuches ver
ſtändigt Demgemäß ſollen alle bereits getroffenen Vorbereitungen
wieder abbeſtellt worden ſein Der offiziöſen Beſtätigung bedarf
dieſe Nachricht noch

Eine Sitzung des Staatsminiſteriums hat heute
unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Enlenburg ſtatt
gefunden An derſelben nahm Reichskanzler v Caprivi Theil

Die preußiſche Armee hat im 1 Quartal d J
80 penſionirte und ausgeſchiedene Offiziere und Be
amten durch den Tod verloren nämlich 1 General der Jnfan
terie 6 Generallieutenants 5 Generalmajors 7 Oberſten 10 Oberſt
lieutenants 18 Majors 9 Hauptleute bezw Rittmeiſter 9 Premier
lieutenants 7 Secondelieutenants 4 Sanitätsoffiziere und 4 Beamte

Emin Paſcha iſt geſtorben Aus Oſtafrika kommt
dte erſchütternde Kunde daß unſer Landsmann Emin Paſcha
Dr Schnitzer auf dem Heimwege von ſeinem letzten Zuge zur

Küſte geſtorben iſt Eine ſchwere Erkrankung war neulich ſchon
gemeldet nun hat der Tod dem ſelbſtloſen Wirken des erfahrenen
Mannes der zu den beſten der heute lebenden Afrikakenner ge
hörte ein Ziel geſetzt Sein Begleiter Dr Stuhlmann iſt wie
dem B telegraphirt wird auf dem Wege nach der deutſchen
Station Mpuapua Emin Paſcha s Leben iſt ſchon oft geſchildert
und bekannt Dr Schnitzer urſprünglich Arzt gelangte früh in
den Orient und trat 1875 in den Dienſt des bekannten engliſchen
Generals und ſpäteren Generalgouverneurs des Sudan Gordon
der ihn 1878 zum Gouverneur der egyptiſchen Aequatorialprovinzen
ernannte Zehn Jahre wirkte Emin hier erfolgreich zur Hebung
ſeiner Provinz und wußte dort auch allen Angriffen der Madhiſten
Stand zu halten Für ſeine Ausdanuer wurde er zum Paſcha er
nannt Er hat während ſeiner langen Amtgszeit die innerafrikaniſchen

Verhältniſſe auf das Genaueſte ſtudirt nur ſeine Beſcheidenheit
hinderte ihn den Platz zu beanſpruchen den er verlangen konnte
Seine Befreiung wider Willen durch den Reklamemann Stanley
iſt bekannt Jn Bagamoyo angelangt ſtürzte Emin vom Dache
des Stationshauſes und wochenlanger treuer Pflege bedurfte es

geklärten Gründen aus dem deutſchen Schutzgebiet heraus und

Der Kaiſer

dis er wiederhergeſtellt war Major von Wißmann damals noch
Reichskommiſſar in Bagamoyo gewann Emin für den deutſchen
Dienſt er ſollte in Tabora und am Viktoria See Stationen er
richten Der Paſcha ging aber aus heute noch nicht völlig auf

ſchied damit aus dem deutſchen Reichsdienſt Widrige Umſtände
zwangen ihn zum Rückwege und auf dieſem iſt er geſtorben bis
zuletzt für die Afrikaforſchung Kultur und Civiliſation thätig ob
wohl ein ſchweres Augenleiden ihn ſchon lange behinderte Er
hinterläßt eine Tochter die ſich in Bagamoyo in dentſcher Familie
befindet Stanley hat Emin Paſcha bekanntlich einen Phantaſten
genannt Emin war ein Jdealiſt der unermüdlich im allgemeinen

wiſſenſchaftlichen und kulturellen Jntereſſe thätig war nie an
eigene Bereichernng dachte und den ſeine Beſcheidenheit von allen
Reklameſtücken fernhielt Er hat für Wiſſenſchaft und Civiliſation
Großes geleiſtet darum wird ſein Name unter den Afrikaforſchern

auch hoch obenan ſtehen Die Nachricht des B ſtammt aus
einer engliſchen Quelle und iſt es immerhin möglich daß ſie
auf einer Erfindung beruht Red

Aus Oſtafrika nach Deutſchland kehren wie dem
B von ſeinem oſtafrikaniſchen Spezialberichterſtatter aus

Zanzibar depeſchirt wird zurück der Chef in der Schutztruppe von
Perbandt der Stellvertreter des Gonverneurs Kapitänlientenant
Rüdiger der bisherige Stationschef in Tabora Lieutenant
Sigl Die Wißmannſche Expedition wird am 5 Juli
r Chinde in Portugieſiſch Oſtafrika aus ins Jnnere auf

rechen
Bezüglich des angeblich beabſichtigten Bünd

niſſes zwiſchen den Nationalliberalen und Frei
ſinnigen ſagt die Nat Lib Korr es ſei ziemlich überflüſſige
Mühe wenn freiſinnige Redner wie es ſchon vorgekommen iſt
ihren Zuhörern die Unangänglichkeit einer Verſchmelzung ihrer
Partei mit den Nationalliberalen noch beſonders darthun Die be
wußten Anhänger beider Richtungen ſeien beſonders klar darüber
daß die Geſammtauffaſſung von der Stellung und der Aufgabe
eines Vertreters des deutſchen Bürgerthums im politiſchen Leben
der Gegenwart nach wie vor weit auseinandergehen

Die Sonntagsruhe im Handelsgevwerbe tritt
beſtimmt am 1 Juli in Kraft Die kaiſerliche Verordnung hat
dieſen Tag ansdrücklich für die Einführung feſtgeſetzt Aus den
verſchiedenſten Theilen des Reiches liegen ſchon amtliche Mit
theilungen vor daß dieſer Einführungstag ſtreng eingehalten wird

Die Verhandlungen betreffend den dentſch
ſpaniſchen Handelsvertrag werden in den nächſten Tagen
nochmals aufgenommen werden Die Vertreter der verſchiedenſten
am Erxport nach Spanien betheiligten Berufszweige ſind eingeladen

Der XXI Chirurgenkongreß hat heute in Berlin
im Anſchluß an die an anderer Stelle gemeldete Einweihung
des Langenbeckhauſes ſeine Verhandlungen begonnen Bruns
Tübingen beſprach die chirurgiſche Bedentung der nenen Feuer
waffen beſonders des Mannlichergewehrs Gefährlich ſeien die
nenen Geſchoſſe bis 400 Meter Entfernung da jedoch der Nah
kampf verſchwinden werde ſeien allzu weitgehende Befürchtungen
für die Zukunft ungerechtfertigt Der antiſeptiſche Verband ſei ſo
früh wie möglich anzuwenden das Krankenträgerperſonal ſei im
Anlegen von Verbänden beſſer auszubilden

Rektor Ahlwardt läßt durch den Verlag der Druckerei
Glöß in Dresden erklären daß er nicht wegen Betrugs wie in
einem großen Theile der Preſſe behauptet wurde ſondern wie wir
bereits mitgetheilt haben wegen Beleidigung der Herren Jſidor
Löwe ind Oberſtlientenant a D Kühne verhaftet worden iſt und
zwar deshalb weil er der Behörde als der Flucht verdächtig
denunziert worden ſei

Die ſozialdemokratiſche Fraktionder Berliner
Stadtverordneten hat nach dem Vorwärts über die Be
theiligung einiger ihrer Mitglieder an der Beerdigung Forcken
becks berathen und beſchloſſen es habe keine Veranlaſſung vor

Bei vorheriger Beſprechung würden alle ſozialdemokratiſchen Stadt
verordneten ſich wegen Forckenbecks gegen die Vertreter der Partei
mehrfach geübten Verfahrens von der Beerdigung ferngehalten
haben Uebrigens lege die Fraktion dem Verhalten einiger Kollegen
keine weitere Bedentung bei weil dadurch weder das Prinzip noch
die Jntereſſen der Partei geſchädigt wurden

Von den Anarchiſten die in den letzten Wochen in
Berlin verhaftet wurden ſind am Sonnabend noch der Kaufmann
Herzberg Artelt Schneidermeiſter Tebs Drechsler Müller Ge
müſehändler Radan und Weſtrup auf freien Fuß geſetzt
worden Gegen dieſe ſechs Perſonen iſt die Anklage wegen Hoch
verraths fallen gelaſſen worden ſie werden ſich jedoch vor der
Strafkammer zu verantworten haben Jn Haft verblieben ſind

mählung machte und daß man bereits in den Kreiſen des
Adels von dieſer bevorſtehenden Verbindung zu ſprechen begann

Es war nicht unbemerkt geblieben daß der Baron während
er ein ſtändiger Beſucher der Oper war alle anderen Orte
an denen er ſich ſonſt zu zeigen pflegte mied und ſich nament
lich aus den vornehmen Cirkeln fernhielt Da anch ſeine
Tochter ſich zurückzog gab das zu allerlei Vermuthungen und
Schlüſſen Anlaß man ſprach bereits von einem ernſten Zer
würfniß zwiſchen Vater und Tochter und es konnte nicht
fehlen daß geſchäftige Zungen dieſe Gerüchte auch an
Leontine in ihre Einſamkeit trugen Dagegen empörte ſich
ihr Stolz man ſollte nicht über die Reina s reden ſo lange
ſie noch etwas dagegen zu thun vermochte Heiter lächelnd
und ruhig erſchien ſie unter dem Schutze bald dieſer bald
jener Dame wieder in der Geſellſchaft ihre Abweſenheit
mit Unwohlſein entſchuldigend Sie erreichte durch das
Opfer das ſie ſich auferlegte zwar ihren Zweck nicht man
flüſterte und ziſchelte nach wie vor aber man nahm ſich doch
in Acht daß ſie nichts davon hörte

Nur Einer machte davon eine Ausnahme Graf Falken
burg und er durfte ſie machen

Mit den Blicken des Kenners war Kurt den Fortſchritten
des von ihm angelegten Planes gefolgt und damit voll
kommen zufrieden Gelegentliche verſtohlene Beſuche bei den
Franzoſen hatten ihn über Ulrichs Beziehungen zu denſelben
auf dem Laufenden erhalten und der Lieutenant erſchien ihm
bald vorbereitet genug daß gegen ihn ein Hauptſchlag ge
führt werden könne während er auf der anderen Seite vor
ſichtig näher trat um im entſcheidenden Augenblicke in die
Aktion eingreifen zu können

Er ſtreute zu dieſem Zwecke geſchickt ſo daß man nie
auf ihn als den eigentlichen Urheber zurückgehen konnte die
Gerüchte von der bevorſtehenden Wiedervermählung des
Barons von Reina aus hütete ſich aber dabei ſehr wohl

umgab ſie vielmehr mit einem Nimbus des Geheimnißvollen
Fremdartigen was die Geſellſchaft von der einen Seite
gegen ſie einnahm von der andern aber auch das Intereſſe
an der neuen wunderbaren Erſcheinung vermehrte Man
ſtellte Leontine s grenzenloſen Widerwillen gegen die zweite
Heirath ihres Vaters einfach als die Abneigung gegen eine
Stiefmutter dar und je mehr Damen in mehr oder minder
reiferen Alter ſich auf die Hand des Barons Rechnung ge
macht hatten um ſo empörender fand man es daß ein ſo
junges Mädchen die Herrſchſucht und Anmaßung beſitze allein
und unumſchränkt im Hauſe ihres Vaters walten und keiner
hierzu viel berechtigteren Dame den Platz räumen zu wollen
Grollte man dem Baron auch daß er dieſen Platz mit einer
Fremden Unbekannten zu beſetzen gedachte ſo grollte man
ſeiner Tochter doch noch mehr daß ſie ihn keiner gönnen ge
wollt und ſchließlich war jede Einzelne die ſich auf die gute
Partie Rechnung gemacht doch zufrieden daß dieſelbe da ſie
ihr entging wenigſtens keiner ihrer Freundinnen und Be
kannten zu Theil ward

Leontine hatte in der öffentlichen Meinung verloren
das war ebenfalls ein Schachzug des Grafen ein anderer
war der daß ſie ſich wieder in Geſellſchaft zeigte Er fand
in den Salons oft Gelegenheit ſie zu ſehen während er ſie
im Hauſe ihres Vaters nur ſelten und bei dringenden Ver
anlaſſungen aufſuchen durfte Der Baron hatte den Ver
dacht gegen ihn daß er ſeine Tochter gegen ſeine Braut
einnehme das wußte der Graf aus ſicherer Quelle ſchon
darum mußte er mit ſeinen Beſuchen bei Leontine vorſichtig
ſein außerdem mußte er wenn er ihr allein in ihrem Salon
gegenüberſaß beſtimmte greifbare Dinge vortragen Das
lag aber nicht in ſeiner Abſicht Er wollte ihr bald hier
bald dort ein Wort eine Bemerkung zuflüſtern ihr im Vor
übergehen erzählen daß er Ulrich mit den Frauzöſinuen ge

gelegen Forckenbeck eine beſondere Ehrenbezeigung zu erweiſen
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der Klavierarbeiter Kamien der Schuhmacher Ruff und der Ge
müſehändler Rennthaler Dieſe drei werden nach Leipzig ge
bracht werden wo am 15 d M die Verhandlung wegen Hoch
verraths gegen ſie ſtattfinden wird

Hannover 8 Juni Aus allen Theilen Dentſchlands
aus Oeſterreich Holland und Amerika waren hier in den Pfingſt
tagen Taubſtumme zu einem Kongreß verſammelt zur Be
rathung von Maßregeln zur Beſſerung ihrer Lage Die Verhand
lungen währten drei Tage nicht weniger wie 32 Punnkte be gefordert
treffend Anträge Vorträge und Reformvorſchläge ſtanden zur hinterleg

Erledigung auf der Tagesordnung zwei mitDresden 8 Jnni Hier iſt ein Strike der Stein ſind An
metzgehilfen ausgebrochen Die Arbeitgeber wollten eine ne wegen
Arbeitsordnung einführen welche die Gehilfen nicht anerkennen intran
wollten Jn einer am 4 d M abgehaltenen Steinmetzenver würden
ſammlung wurde der Strike beſchloſſen Die Arbeitgeber haben
ſich gegen eine Konvenlionalſtrafe von 200 Mark verpflichtet von
7 Jnni an keinen Steinmetzen zu beſchäftigen der nicht die neue P

Arbeitsordunng anerkennt beſprichtKiel 8 Juni Die Manöverflotte und das Uebungs P Nancy
geſchwader welche heute früh 8 Uhr die Kaiſerſtandarte anf I nung
der Yacht Hohenzollern ſalutirten gingen alsbald in See zur J land do
Vornahme einer größeren Uebung Der Kaiſer begab ſich um J ſchmäler
i Uhr an Bord des Panzerſchiffes Bayern welches den Ge Jonrn
ſchwadern folgte Bald darauf ging auch die Hohenzollern da der

in See korrekteThorn 8 Jnni Der Eiſenbahnbetriebsamtszeichner zu halt
Alberti wurde unter dem Verdacht an Rußland ſtaatliche P die Kie
Zeichnnugen verkauft zu haben verhaftet ziehnnge

Mainz 8 Juni Der vor einigen Tagen hier eingetroffene wünſche
nene Kommandenr des 88 Jnfanterie Regiments hat bei
ſeinem Dienſtantritt eine bemerkenswerthe Auſprache ge in Rent
halten welche ſowohl bei den Mannſchaften des Regiments wie verabſch
in den bürgerlichen Kreiſen eine ſehr beifällige Anfnahme gefunden J die höch

Hat Sich für die Nothwendigkeit einer ſtrammen Disciplin ans Provi
ſprechend warnte der Kommandeur energiſch vor jeder Sol Ruf wi
datenmißhandlung oder Schinderei welche er mit den
ſtrengſten Strafen belegen würde

Karlsruhe 8 Jnni Die fünfte Verbandsverſamm
lung der deutſchen Thierſchutzvereine ward heute hier Beſuc
eröffnet ſie wurde begrüßt im Namen der Regierung vom Re Jmme
gierungsrath Lydtin im Namen der Stadt vom Oberbürgermeiſter Enthuſf

Schneßtzler

OeſterreichUngarn t r
Wien 8 Juni Jn der Garniſonkirche zu Budapeſt wurde J in der

heute Vormittag ein feierlicher Gottesdienſt durch den und ſo
Fürſtprimas Vaszary vollzogen welchem der Kaiſer die Erz P des de
herzoge die Erzherzoginnen das diplomatiſche Korps und die J geſunde
Miniſter beiwohnten Nach dem Evangelium hielt der Fürſtprimas J es Der
eine kurze Feſtrede Der Fürſtprimas hob die ſeltenen Herrſcher J gedehnß
tugenden des Monarchen deſſen unverbrüchliche Treue gegenüber J Vertret
der Nation hervor und flehte den Beiſtand Gottes au daß die J an Der
Stephanskrone immerdar ihr Licht in Frieden ausſtrahle wenn verſagt
aber nöthig dann treffe die Schärfe des tauſend jährigen P beobach
Schwertes die Feinde des Vaterlandes wie ein P zu hal
Blitz Hierauf ſegnete der Fürſtprimas den König die Königin J entſchle
und das ganze Herrſcherhaus und forderte die Nation auf ihren J vieler
Glauben und ihre Traditionen zu erhalten ſeits

Das Neue Wiener Tagblatt verzeichnet nach ſonſt guter P Lothri
Quelle aus Warſchau das Gerücht von einer bevorſtehenden J Zuverſ
Annäherung Rußlands an Oeſterreich und von der J nug iſ
Möglichkeit einer baldigen Zuſammenkunft des Zaren mit
Kaiſer Franz JoſephJn den hieſigen diplomatiſchen Kreiſen hat die Meldung 5
daß Carnot den ezechiſchen Sozialiſtenführer mit einer ſchreib
Anſprache beehrt ſehr befremdet Ein ſolcher Vorgang würde der frennd
diplomatiſchen Korrektheit ſo ſehr widerſtreiten daß die Wahrheit Mona
der Meldung überhaupt bezweifelt wird Sollte ſie ſich jedoch be und T
ſtätigen ſo ſei man nach dem N Tgbl noch nicht ſchlüſſig J ſcheinl
darüber ob die Sache überhaupt zu verfdlgen ſei

Auf dem Socialiſtenkonugreß wurde eine Einigung J worde

aller Parteiſchattirungen erzielt dauſe

Jtalien DeuRom 8 Juni In Parlamentskreiſen herrſcht große Auf I
regung da der Ausgang der Berathung des proviſ oriſchen
Budgets täglich ungewiſſer wird Die Hälfte der äußerſten n
Linken iſt für die Vorlage gewonnen die Oppoſition wird jedoch
die geheime Abſtimmnug fordern in der Hoffnung daß dieſelbe
ihr den Sieg ſichere da viele Deputirte bei öffentlicher Abſtimmung
nur aus Furcht vor der Nache der Regierung bei den Wahlen S
zu deren Gunſten ſtimmen würden Die Miniſteriellen wollen umme
den Coup dadurch pariren daß Jeder von ihnen das Vertrauens
votum das ſie einbringen unterzeichnet ſodaß die Regierung da
raus erſähe wer gegen ſie geſtimmt hat

Das macht ſich am beſten im Strome der Geſellſchaft wo
eine Woge uns mit den Leuten zuſammenführt nach flüch
tigem Begrüßen und oberflächlichem Gedankenaustauſch
wenn Gedanken dabei überhaupt zum Vorſchein kommen
eine andere uns wieder hinwegſpült Es war alſo ebenfalls
des Grafen Veranſtaltung daß Leontine ihre Zurückgezogen Mir d

heit aufgegeben hatte JnhEr zeigte ſich auch in dieſer Veranſtaltung wieder als J unſer
einen Meiſter der Strategie der alle Chancen zu benutzen Pprie
verſteht Hätte er Leontine in direkter Weiſe darüber auf J Kang
klären wollen daß Ulrich ſich von ihr gewendet habe und e
den Netzen ihrer Feindin verfallen ſei ſo hätte ſie ſich wahr J jeder
ſcheinlich empört dagegen erhoben und möglicherweiſe Ulrich n
zur Rechenſchaft gezogen Das wollte er aber nicht Der heit
Lieutenant glich jetzt noch einem Schlafwandelnden der bei daß
einem plötzlichen Aufruf doch zur Beſinnung kommen konnte J und
er mußte erſt unentrinnbar verſtrickt und ſeine Conſine all e
mählich gegen ihn eingenommen werden Das gelang Wie J Wen
der nnaufhörlich niederfallende Tropfen den Fels unter J ggſtin
wäſcht der einem einzigen gewaltigen Angriffe von Strom zu b
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und Wellen unerſchütterlich Stand hält ſo ſchwand auch
allmählich unmerklich Leontine s Vertrauen zu ihrem Vetter
Hätte man ihr beſtimmte ihn gravirende Thatſachen vorge
halten ſo würden Gerechtigkeitsſinn und die in ihrem Weſer
liegende Leidenſchaftlichkeit ſie zu einem ſchnellen entſchiedenen
Anftreten gegen Ulrich veranlaßt haben die allmählicher
unbeſtimmten Zuflüſterungen denen ſie ſelbſt erſt Umriſſe
und Geſtalt geben mußte wirkten mehr verſteinernd auf ſie
Jhr Stolz gewann die Oberhand ſie umgab ſich mit dem
Panzer der Unnahbarkeit und begeguete Ulrich wenn er zu
ihr kam mit einem ſo vornehmen Gleichmuth mit einer ſo
verletzenden Kälte daß er ſich mehr und mehr abgeſtoßen 4
fühlte und von dieſem Nordpol in die Hortenſe umgebende

ſehen was er in ſeinen Mienen geleſen habe ihr tropfenweis
irgend einen Schatten auf die Erwählte fallen zu laſſen den Zweifel das Mißtrauen gegen ihren Verlobten einflößen

Atmoſphäre voll Blumenduft und Sonnenſchein flüchtete
Fortſetzung folgt
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Das Heeresblatt Eſercito und die offiziöſe Riformajezeichnen die Weltlage infolge der Rancy e a höchſt

geſpannt Die Riforma bedanert daß die italieniſche Armee
nicht mehr auf der Höhe ſtehe wie vor 15 Monaten Die ge
ſanimte vatikaniſche Preſſe fährt in ihrer Verherrlichung der
Ranch eſte und der Größe Macht und Würde Frankreichs fort

Fürſt Odescalchi erhielt einen Brief unterzeichnet mit
Die Todesgruppe der Dynamitarden worin er auf

gefordert wird eine Million Lire an einem beſtimmten Orte zu
hinterlegen Die Polizei hinterlegte ein Packet und nahm daſelbſt
zwei mit Revolvern bewaffnete Jndividnen feſt Die Verhafteten
ſind Anſtreicher 19 und 20 Jahre alt und mehrfach vorbeſtraft
wegen Theilnahme an Arbeiternnruhen ſie bekannten ſich als
intranſigeante Anarchiſten und erklärten ihre Komplicen
würden das Palais Odescalchi in die Luft ſprengen

Frankreich
Paris 8 Juni Die Mehrzahl der heutigen Morgenblätterbeſpricht den Beſuch des Großfürſten Konſtahtin in

Nancy und ſtellt denſelben in Gegenſatz zur Kieler Begeg
nung Der erſtere bekunde welchen Werth der Kaiſer von Ruß
land darauf lege Rußland die Freundſchaft Frankreichs unge
ſchmälert zu erhalten Betreffs der Kieler Entrevue bemerlt das
Jonrnal de Débats dieſelbe habe eine bernhigende Bedeutung

da der Kaiſer von Rußland dadurch kundgegeben habe daß er
korrekte Beziehungen zu Deutſchland und Kaiſer Wilhelm aufrecht
zu halten wünſche Der Radical meint Rußland habe durch
die Kieler Begegnung bekräftigen wollen daß es in guten Be

gen ſowohl mit Frankreich als mit Deutſchland zu ſtehen
wünſche

Der in Ruheſtand tretende Brigade General Tadien
in Rennes hat ſich von ſeinen Truppen mit einem Tagesbefehl
verabſchiedet worin es heißt Das Vaterland erwartet von Ench
die höchſten Anſtrengungen um unſere verloren gegangenen
Provinzen zurückzuerlangen und den verdnnkelten militäriſchen
Ruf wieder aufzufriſchen

Groſßbritannien
London 8 Juni Der Standard begleitet Carnots

Beſuch in Nancy mit folgenden zutreffenden Bemerkungen
Jmmer tritt eine gewiſſe Bennruhigung ein wenn franzöſiſcher
Enthuſiasmus irgendwo in der Nähe der verlorenen Provinzen
ausbricht Feſte wie das gegenwärtige dienen dazu das Gefühl
in der Bruſt der Franzoſen als wäre ElſaßLothringen
nicht wirklich ein Theil Deutſchlands wiederzubeleben Niemals
in der Weltgeſchichte iſt Ländergebiet jedoch ſo gerecht gewonnen
und ſo bindend übergeben worden wie ElſaßLothringen am Ende
des deutſch franzöſiſchen Krieges Es wäre eine Beleidigung des
geſunden Menſchenverſtandes anzunehmen daß Frankreich hätte
es Deutſchland beſiegt ſeine Grenzen nicht bis an den Rhein ans
gedehnt hätte Nun hat es durch ſeine eigens dazu eingeſetzten
Vertreter den Vertrag beſiegelt in welchem es ElſaßLothringen
an Deutſchland abtrat und dafür Zugeſtändniſſe erhalten die ſonſt
verſagt worden wären Dentſchland hat ſeinen Theil des Vertrages
beobachtet Frankreich iſt bei ſeiner Ehre verpflichtet ihn ebenfalls
zu halten Die Deutſchen ſind wie Fürſt Bismarck neulich ſagte

entſchloſſen das was ſie ſo ſchwer und unter Aufopferung ſo
vieler Menſchenleben gewonnen feſtzuhalten Frankreich iſt anderer
ſeits groß volkreich und wohlhabend genug anch ohne Elſaß
Lothringen in Wohlſtand und Glück zu leben und wir hegen die
Zuverſicht daß der Tag kommen wird an dem es vernünftig ge
nug iſt dies einzuſehen

Nußland
Petersburg 8 Juni Zur Zuſammenkunft in Kiel

ſchreibt das Journal de St Pétersbourg Alle Friedens
frennde Europas werden in der Begegnung der beiden mächtigen
Monarchen ein neues Pfand erblicken für die Aufrechterhaltung
und Befeſtigung der allgemeinen ſriedlichen Lage welche ſo augen
ſcheinlich den Jntereſſen aller entſpricht

Für Ruſſiſch Polen iſt ein kaiſerlicher Ukas erlaſſen
worden welcher die Anſtellung von Ausländern als Verwalter
oder Direktoren der dortigen Fabriken ſtrenge verbietet Viele
Tauſende von Perſonen ſeien dadurch brodlos geworden und die
Deutſchen ſeien deshalb gezwungen Kongreßpolen zu verlaſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Qnellenangabe geſtattet,

Halle 9 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 10 Juni er Nachm 5 Uhr im Amts

zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen
1 Bewilligung der Koſten zur elektriſchen Beleuchtung des Raths

kellerneubaues
2 Enteignung von Grundſtücken zur Verlängerung der alten

Promenade nach dem Paradeplatz
83 Erwerb eines Platzes zur Erbauung einer katholiſchen Schule
4 Reviſionsanſchlag betr den Bau der Volksſchule an der Leſſing

ſtraße
Reviſionsanſchlag betr den Bau der Volksſchule an der
Schillerſtraße

Zum Beſten des Baues der Stephanskirche iſt der Erlös
für die jetzt im Verlage der R Mühlmann ſchen Verlagsbuchhandlung
Jnhaber Max Große erſchienene Predigt beſtimmt welche der Senior

unſerer Halleſchen Geiſtlichkeit Herr Paſtor D Hoffmann am dies
jährigen Himmelfahrtstage gehalten hat Es wird dieſer Hinweis auf
ie Drucklegung der geiſtvollen Ausführungen des hervorragenden

Kanzelredners gewiß Vielen willkommen ſein
Vietorig Theater Einen erfreulichen Eindruck hat entſchieden

jeder Beſucher des Victoriatheaters bekommen welcher der geſtrigen
Vorſtellung des allerliebſten fünfaktigen Schwankes Der Soldaten
freund von G v Moſer und Otto Girndt beizuwohnen Gelegen
heit hatte Nicht als ob der Beſuch des Theaters ein derartiger wäre
daß er den geradezu vortrefflichen Leiſtungen des Enſembles entſpräche
und die Dankbarkeit des Publikums ſo recht fühlbar enkennen ließe
aber das iſt ja leider ein Verhängniß das einem unaustilgbaren
Omen gleichend an der Schwelle dieſes Muſentempels zu haften ſcheint
Wenn irgend eine Truppe ſo iſt die gegenwärtig im Victoria Theater
gaſtirende berufen und geeignet den ſcheinbar undurchdringlichen Bann
zu brechen wir hoffen es da ſie es verdient Was die einzelnen
Leiſtungen der Künſtler anbetrifft ſo wiſſen wir kaum wem wir die
Palme des Abends zuerkennen ſollen die ſämmtlichen Mitſpieler waren
jeder für ſich und alle zuſammen durchaus am Platze und füllten ihre
Rolle zur vollſten Zufriedenheit der Zuſchauer aus Beſonders müſſen

Pvrr bei den Herren Lebins Kugelberg Höflich Schubert
ne feine Ausarbeitung im Detail eine individuelle Auffaſſung des

FFtoffes und eine Sicherheit der Ausführung konſtatiren die man nur

fehlte es nicht im geringſten an der nöthigen Schneidigkeit welche wir
an unſeren Offizieren gewohnt ſind die auf der Bühne aber in den
betreffenden Rollen nur ſelten zu finden iſt auch der Fähnrich Frl
Jahl zeigt ſchon bedeutende Anlage für den zukünftigen Stand HerrRunert als Burſche Lampe genügte ebenfalls durchaus daß die
Damen Winkler Wittekopf Neubert Frey ihre Rollen voll
kommen ausfüllten bedarf keiner beſonderen Erwähnung denn wer
die Künſtlerinnen ſchon einmal zu ſehen Gelegenheit hatte iſt von der
Routine und Vollendung ihres Spieles überzeugt Enſemble und
Regie wie auch Dekorationen waren ebenfalls gelungen und durchaus
angemeſſen

Plötzlicher Tod Unter ganz eigenthümlichen Umſtänden die
ſich näher hier nicht wiedergeben laſſen verſtarb in der Nacht zum
erſten Pfingſtfeiertage in der Wohnung des Jngenieurs B in der
Frieſenſtraße plötzlich eine lüderliche Frauensperſon die unver
ehelichte Helene H von hier Jufolge einer erſtatteten Anzeige wurde
der Wohnungsinhaber verhaftet und gegen denſelben die
Unterſuchung eingeleitet Nachdem B mit der Leiche konfrontirt fand
geſtern Nachmittag die gerichtliche Sektion der letzteren ſtatt
durch welche indeß die im Umlauf befindlichen Gerüchte keinerlei Be
ſtätigung gefunden haben und die Schuldloſigkeit des betreffenden
Mannes an dem Tode der H ſich ergeben hat Die Urſache des Todes
ſoll ein Herzſchlag geweſen ſein der in einem eigenartigen Mo
ment eingetreten iſt Die Verſtorbene iſt übrigens dieſelbe deren wegen

ſich bereits vor etwa Jahresfriſt auf der Strohhofſpitze der Student
der mit dem Mädchen ein Liebesverhältniß unterhalten erſchoſſen

hat Die letztere hatte in Kürze die Frucht eines früheren Ver
hältniſſes das nicht ohne Folgen geblieben war zu erwarten

F Ein Gannerſtückchen Geſtern Vormittag kamen zwei ganz
jugendliche Wanderburſchen ein Bäckergeſelle aus Württemberg
und ein Sattlergeſelle aus Leipzig 17 Jahre alt auf der Bahn
hier an um nach Arbeit umzuſchauen Auf dem Wege nach der Stadt
geſellte ſich zu ihnen ein unbekannter Menſch der ſie erſt aushorchte
und dann nach der chriſtlichen Herberge in der Wuchererſtraße zu führen
verſprach Auf dem Wege dahin kam bald noch ein Zweiter hinzu der
Brauergehülfe aus Bitterfeld ſein wollte Noch bevor ſie die chriſtliche
Herberge erreichten ſuchten die Unbekannten die jungen Geſellen zu
beſtimmen erſt noch einer Studenten Paukerei die ſie wohl noch nicht
geſehen beizuwohnen worauf dieſe eingingen Die vier wanderten nach
Giebichenſtein und über die neue Brücke nach Cröllwitz und erſt im
ſogenannten Birkenwäldchen wurde Halt gemacht Hier nun that ſich
der angebliche Brauer groß zog ſein Portemonnaie und zeigte Geld
und 100 Markſcheine natürlich ſogen Blüthen und beſtimmte
den Begleiter ein Spielchen zu machen worauf dieſer auch bereitwilligſt
einging Das bekannte Kümmelblättchen begann Er ſetzte verlor
gewann abwechſelnd nöthigte endlich auch die beiden verſchleppten jungen
Geſellen zum Spiel die darauf auch hineinfielen Bald war der Bäcker
ſeine ganze Baarſchaft von einigen dreißig Mark der Sattler einige
Mark und die Uhr los worauf die Gauner ſich ſeitwärts ins Gebüſch
ſchlugen und verdufteten

Ein Spitzbube abgefaſtt Ein Schloſſer aus Berlin befand
ſich geſtern Nachmittag in einem Reſtaurant in den Pulverweiden
Nach ſeinem Abgang bemerkte man daß ein Kaffeebrett ſowie ein
Paar Meſſer und Gabeln verſchwunden waren Sofort ging man ihm
nach holte ihn ein und wurde das geſtohlene Beſteck bei ihm auch
vorgefunden Das Kaffeebrett hatte er als er ſich verfolgt ſah in die
Saale geworfen

Frühreife Erdbeeren von bedeutender Größe bis zu 15 Gramm
ſchwer wurden uns heute aus dem Garten des Gaſthauſes zum
deutſchen Kaiſer in Gutenberg vorgelegt Die Früchte zeichnen ſich
überdies durch hervorragenden Wohlgeſchmack aus

Kleine Chronik
Berlin 8 Juni Die feierliche Einweihung desLangenbeckhauſes fand heute Vormittag 11 Uhr in Anweſenheit

des Prinzen Friedrich Leopold als Vertreter des Kaiſers ſtatt
Der große Hörſaal des ſtaatlichen Baues war bis zum letzten Platze
von den geladenen Gäſten und den Mitgliedern der deutſchen Geſellſchaft
für Chirurgie gefüllt Die Kaiſerin hatte den Kammerherrn v d Kneſe
beck entſandt Graf Schlieffen Kommandant von Berlin und andere
höhere Militärs Staatsminiſter Delbrück der Vorſtand der Berliner
mediziniſchen Geſellſchaft die Mitglieder des Reichsgeſundheitsamtes
viele hervorragende Vertreter der verwandten wiſſenſchaftlichen Gebiete
ſah man unter den Anweſenden Die Begrüßungsſprache hielt Ge
heimrath v Bardeleben die Feſtrede Geheimrath v Bergmann

Skettin 8 Juni Ein grauſiger Fund wurde am erſten
Feſttage im Walde auf der Strecke zwiſchen der Podejucher Waldhalle
und dem Reſtaurant Pulvermühle gemacht Etwa 200 Schritte ab
ſeits vom Wege fand man auf einem niedergebrannten Holzſtapel eine
bis zur Unkenntlichkeit verkohlte Leiche anſcheinend die eines
Mannes Das Holz war gegen einen Baum aufgeſtapelt geweſen
deſſen Rinde ſowie ein Theil der Blätterkrone ebenfalls verkohlt waren
In der Nähe lag eine leere Petroleumflaſche mit deren Jnhalt das
Holz wahrſcheinlich getränkt geweſen iſt Ob es ſich hier um einen Mord
oder Selbſtmord handelt iſt noch nicht feſtgeſtellt Ueber die Perſön
lichkeit des Todten verlautet bis jetzt noch nichts

Frankfurt a 8 Juni Der Millionendiebſtahl
Gleich nach ſeiner Einlieferung hatte Jäger das erſte Verhör zu be
ſtehen weitere Vernehmungen fanden geſtern und heute ſtatt Joſephine
Klotz hatte heute eine Protokollirung zu beſtehen Beamte des Roth
ſchild ſchen Hauſes wohnten theilweiſe den Protokollirungen bei da ſie
über Einzelheiten welche bis dahin nicht bekannt waren und erſt heute
bekannt wurden Auskunft zu geben hatten Bisher ſoll die Defrau
dation nach dem annähernden Reviſionsabſchluſſe der auswärtigen Roth
ſchild ſchen Contis an drei Millionen Mark betragen Ueber
die am Sonnabend erfolgte Verhaftung des Dienſtmädchens Meſſer
nebſt ihrer Schweſter und ihrem Schwager in Hofheim erfährt man
daß die Geſammtſumme des im Beſitze dieſer Leute befindlich geweſenen
Geldes 70000 Mark beträgt wovon das Mädchen allein 50000 Mark
bei ſich hatte während die anderen 20000 Mark bei ihrer Schweſter
im Weinberge vergraben waren Heute Mittag iſt auch noch ein
Dienſtmädchen welches früher vor Jahren bei Jäger diente in Haft
genommen worden Jn der ganzen Angelegenheit ſind noch fortwährend
die ſtrengſten Recherchen nach mitbetheiligten Perſonen im Gange
Seitens der Polizeibehörde wird jede auf dieſen Fall bezügliche Anfrage
verweigert

Aplerbeck 8 Juni Zermalmt Der in Coblenz dienende
Zahlmeiſteranwärter Schulz hatte für die Feiertage Urlaub
genommen um hier ſeine Mutter zu beſuchen Schulz fuhr von Hagen
ab mit dem Schnellzug der hier nicht hält Schulz der dies nicht
wußte ſprang in der Nähe der Zeche Margarete aus dem Zuge Er
blieb betäubt in dem Geleiſe liegen und wurde von einer folgenden
Locomotive zermalmt

Badenweiler 8 Juni Mord Der vpenſionirte würtem
bergiſche Hauptmann Grundler im benachbarten Oberweiler er
ſchlug mit einer Axt im Delirium ſeine Frau Der Mörder wurde
verhaftet

Prag 8 Juni Hochwaſſer Aus allen Landestheilen
laufen Meldungen über Hochwaſſer der Donau March und
Ens ein Ueverall ſind die Flüſſe aus ihren Ufern getreten Bei
Hislau ſtürzte die Ensbrücke in dem Moment ein als drei Arbeiter
ſie paſſirten zwei derſelben fanden dabei ihren Tod während der dritte
gerettet werden konnte Jſchl iſt theilweiſe überſchwemmt die niedrigeren
Theile der Esplanade ſtehen meterhoch unter Waſſer

Wien 8 Juni Acht Menſchen vom Blitz erſchlagen
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ſich am Sonnabend in der Urmansau dem Eingange in die durch
ihren wildromantiſchen Charakter unzähligen Touriſten bekannten

Thormäuern ein erſchütternder Unglücksfall Um dieſe Zeit ging
hier ein wolkenbruchartiger Regen nieder begleitet von einem Gewitter
welchem leider acht Menſchenleben zum Opfer fielen Der Blitz ſchlug

nämlich in das den Eheleuten Hagenhuber vulgo Aſtahl in der
Urmansan gehörige Bauernhaus und tödtete die in demſelben an
weſenden Eheleute Hagenhuber ſowie deren ſechs im Alter
von drei bis vierzehn Jahren ſtehende Kinder lauter
Knaben Das Haus ſelbſt brannte in kürzeſter Friſt nieder Man
fand die verkohlten theilweiſe unkenntlich gewordenen Leichen um
den Tiſch gruppirt Die Familie hatte ſich anläßlich des Gewitters
anſcheinend betend um den Tiſch verſammelt jedes der Opfer hatte
an dem verkohlten Tiſch ſeinen ſonſt gewohnten Platz war dort urplötzlich
von der Kataſtrophe ereilt worden

Kopenhagen 8 Juni Großer Brand Das Dorf Ud
bynedre bei Randers wurde geſtern von einem furchtbaren Feuer
heimgeſucht 9 Bauernhöfe der Predigerhof und 18Wohn
häuſer wurden in Aſche gelegt das Jnnere der Kirche ſteht
noch in Flammen Von dem ganzen Dorfe ſind nur zwei Bauernhöfe
und einige Häuſer von dem Feuer verſchont geblieben

Wffp7wwJ
Telegramme und letzte Unchrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
m Kiel 9 Juni 8 Uhr 25 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer iſt geſtern Abend
11 Uhr nach Berlin zurückgereiſt

p Köln 9 Jnni 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Köln Ztg meldet aus
Berliu Der Zar betonte in Kiel wiederholt daß ſeine Politik
nur friedliche Ziele verfolge Politiſche Verab
redungen ſind nicht getroffen Der unerwartete Beſuch
des Großfürſten in Nancy werde bezweckt haben den fran
zöſiſchen Markt leichter der nächſten ruſſiſchen Anleihe zu
öffnen Der Zareubeſuch in Kiel galt nicht ſolchen Rück
ſichten

s München 9 Juni 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Für die Weltaus
ſtellung in Chicago meldeten ſich 160 baieriſche Kunſtgewerbe
treibende an

P London 9 Juni 9 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus Newyork
enthalten die auf der Nationalkonvention in Minneapolis
vertheilten Stimmzettel als Präſidentſchaftskandidaten
Harriſon Blaine Mac Kinley und Alger Die Ab
ſtimmung iſt nicht vor Sonnabend zu erwarten

Fürſt Bismarck hat ſich entſchuldigt
Verlin 8 Juni Der Kriegerverein von Oſten an der

Oſte Provinz Hannover Kreis Neuhaus hatte dem Fürſten Bis
marck im vorigen Jahre die Ehrenmitgliedſchaſt angetragen und
der Fürſt dieſe angenommen Am Pfingſtſonntage hat ſich nun
unter Führung des Lieutenants der Reſerve Dr Diederich
Hahn eine Deputation des Vereins nach Friedrichsruh be
geben um das betreffende Diplom zu überreichen Bei dieſer
Gelegenheit hat der Fürſt auch eine Anſprache gehalten in welcher
er ſich vor den Wählern ſeines Reichstagswahlkreiſes
entſchuldigt Er ſagte

Herzlichen Dank für die warmen Worte der Anſprache des
Dr Hahn Ned und die erfreulichen Mittheilungen aus meinem
Wahlkreiſe Jch habe mich vor meinen Wählern zu ent
ſchuldigen daß ich das Mandat bisher nicht erfüllte
Aber was nicht iſt kann noch werden Das Mandat währt
noch 3 Jahre und wenn ich im Verlauf des letzten die Möglichkeit
nicht gefunden habe auf einem für mich annehmbaren Boden im
Parlamente mitzuarbeiten ſo ſind dieſe Behinderungen im
nächſten vielleicht nichtmehr vorhanden Sie als Militärs
werden es mir nachfühlen wenn es mir ſchwer wird an demſelben
Orte wo ich 40 Jahre hindurch die Politik der Regierung vertreten
hahbe ſie jetzt zu bekämpfen da wo ich Bundesgenoſſe war
jetzt als Gegner aufzutreten Von der Entwicklung der
Dinge wird auch mein Verhalten abhängen Jch wünſche lebhaft
daß ſich mir eine mit unſeren ſoldatiſchen Empfindungen vereinbare
Möglichkeit bietet die Pflichten gegenüber meinem Wahlkreiſe zu er
füllen Bringen Sie bitte meinen Wählern meine herzlichen
Grüße

Berlin 8 Juni Jn der Strafſache gegen den Bankier
Panl Polke hat der Staatsanwalt gegen das freiſprechende Er
kenntniß der III Strafkammer das Rechtsmittel der Reviſion
angemeldet Die Anklage gegen Kommerzienrath Wolff in
Firma Hirſchfeld und Wolff iſt nunmehr abgeſchloſſen Die
Hauptverhandlung dürfte noch vor dem Beginn der Gerichtsferien
anberaumt werden Die Anklage lantet auf betrügeriſchen
Bankerott Unterſchlagung und Untreue

Düſſeldorf 8 Juni Ueber die Häute und Gerb
ſtoff Großhandlung Gebrüder Erwig iſt Konkurs
eröffnet worden Die Paſſiva ſind bedentend Geſchädigt ſind
hieſige Banken die Reichsbank und mehrere Handwerker Der
Firma Jnhaber iſt mit ſeiner Frau flüchtig es ſollen
bedeutende Wechſelfälſchungen vorliegen

Krefeld 8 Juni Etwa 1600 hieſige Sozialdemokraten
wollten auf den Jüchtelner Höhen eine Verſammlung abhalten
Als die Polizei die verſtärkt hinzukam dies verhindern wollte
entſtand ein großer Tumult Rufe Nieder mit der Polizei
wurden laut worauf die Gendarmen mit blanker Klinge
dreinhieben Die Sozialdemokraten riſſen die deutſche Flagge
vom Wirthshanuſe herab und hißten an deren Stelle eine rothe
Flagge auf Die Polizei nahm mehrere Verhaftungen vor be
ſchlagnahmte die rothen Fahnen und zerſtreute ſchließlich die Menge

Lüttich 8 Juni Jufolge einer Dennnziation entdeckte die
Polizei heute bei einem Kolporteur Namens Hanten Jnhaber
eines Cafes mehrere Dynamitpatronen ebenſo ſechs
Patronen mit Zündern bei einem Kohlengrubenarbeiter
Namens Lecomte Hanten und Lecomte wurden verhaftet

London 8 Juni Die Neue Oriental Banking
Corporation fallirte mit 5 Millionen Pfund
Sterlinug Paſſiven Das Falliſſement wurde veranlaßt
durch das Sinken des Silberpreiſes und die Zurückziehung einiger
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Seite 2 FreitagKundgebungen die Temporalienſperre zugezogen und ſo war das
Auffälligſte an ſeiner Begrüßungsrede daß er überhaupt zur Be
grüßung erſchien

Nun ſind ſie vorüber die Feſttage An der politiſchen Situation
haben ſie nichts geändert Die Vogeſengrenze iſt nicht um Haares
breite verſchoben und Frankreichs Stellung hinter derſelben ebenſo
wenig befeſtigt oder gehoben Einige Jungcezechen haben mit
Junggalliern Brüderſchaft getrunken einige Wenzelsläuſe haben in
Nanch auf dem Stanislausplatz paradirt die Prager Sokols
haben la belle France mit ihren Podlipny Armen nunmſſchlungen
Habeant sibi

Morgen früh fährt Herr Carnot über Luneville wo er eine
Truppenſchau abzuhalten hat zu ſeinen elyſäiſchen Penaten zurück
Dann wird ſich über Nancy und längs der Oſtgrenze der Himmel
hoffentlich wieder aufklären und die eingereguneten Lothringer wer
den dem abdampfenden Kameel nachſchanend erleichtert auf
athmen und ſich der Wiederkehr des ſchönen Wetters getröſten
dürfen Bitte mich nicht mitzzuverſtehen Kameel heißt die dem
Hofzuge des Präſidenten vorgeſpanute Lokomotive Ueber die
Freude die den Pariſern mittlerweile noch durch den intereſſanten
Zwiſchenfall den Beſuch des Großfürſten Konſtantin in
Nanchy als vermeintliches Abſchwächungsmittel der Katſerbegegnung
in Kiel zu Theil geworden iſt haben wir bereits berichtet Red

G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
wird ſoweit bis jetzt bekannt im Laufe des morgigen Vormittags
aus Kiel zurückerwartet Zeit und Stunde der Ankunft des Mo
narchen ſind noch nicht bekennt Der Kaiſer tritt die Nordlands
reiſe von Kiel am 29 Juni an nachdem er an den vorher
gehenden Tagen den dortigen Regatten beigewohnt Derſelbe geht
zunächſt nach Bodoe wo er den Saltenſtroem beſichtigen alsdann
nach den Lofoten wo er Walfiſchjagden beiwohnen wird Er wird
einige Fjords dann über Drontheim die ihm von früher bekannten
wie Nord und Sognefjord beſuchen und zurück nach Wilhelms
haven fahren und hier in den erſten Auguſttagen eintreffen

König Humbert hat wie dem Berliner Lok Anz
mitgetheilt wird an Kaiſer Wilhelm ein Hand ſchreiben
gerichtet worin er unter Hinweis auf die unſichere innere Lage in
Italien ſich mit Bedauern dahin ausſpricht den geplanten Beſuch
in Berlin bis auf unbeſtimmte Zeit verſchieben zu
müſſen Der Miniſter des Auswärtigen Brin habe den Grafen
Solms in gleichem Sinne von der Vertagung des Beſuches ver
ſtändigt Demgemäß ſollen alle bereits getroffenen Vorbereitungen
wieder abbeſtellt worden ſein Der offiziöſen Beſtätigung bedarf
dieſe Nachricht noch

Eine Sitzung des Staatsminiſteriums hat heute
unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Enlenburg ſtatt
gefunden An derſelben nahm Reichskanzler v Caprivi Theil

Die preußiſche Armee hat im 1 Quartal d J
80 penſionirte und ausgeſchiedene Offiziere und Be
amten durch den Tod verloren nämlich 1 General der Jnfan
terie 6 Generallieutenants 5 Generalmajors 7 Oberſten 10 Oberſt
lieutenants 18 Majors 9 Hauptleute bezw Rittmeiſter 9 Premier
lieutenants 7 Secondelieutenants 4 Sanitätsoffiziere und 4 Beamte

Emin Paſcha iſt geſtorben Aus Oſtafrika kommt
dte erſchütternde Kunde daß unſer Landsmann Emin Paſcha

Dr Schnitzer auf dem Heimwege von ſeinem letzten Zuge zur
Küſte geſtorben iſt Eine ſchwere Erkrankung war nenlich ſchon
gemeldet nun hat der Tod dem ſelbſtloſen Wirken des erfahrenen
Mannes der zu den beſten der heute lebenden Afrikakenner ge
hörte ein Ziel geſetzt Sein Begleiter Dr Stuhlmann iſt wie
dem B telegraphirt wird auf dem Wege nach der deutſchen
Station Mpuapua Emin Paſcha s Leben iſt ſchon oft geſchildert
und bekannt Dr Schnitzer urſprünglich Arzt gelangte früh in
den Orient und trat 1875 in den Dienſt des bekannten engliſchen
Generals und ſpäteren Generalgouverneurs des Sudan Gordon
der ihn 1878 zum Gouverneur der egyptiſchen Aequatorialprovinzen
ernannte Zehn Jahre wirkte Emin hier erfolgreich zur Hebung
ſeiner Provinz und wußte dort auch allen Angriffen der Madhiſten
Stand zu halten Für ſeine Ausdauer wurde er zum Paſcha er
nannt Er hat während ſeiner langen Amtgszeit die innerafrikaniſchen
Verhältniſſe auf das Genaueſte ſtudirt nur ſeine Beſcheidenheit
hinderte ihn den Platz zu beanſpruchen den er verlangen konnte
Seine Befreiung wider Willen durch den Reklamemann Stanley
iſt bekannt In Bagamoyo angelangt ſtürzte Emin vom Dache
des Stationshauſes und wochenlanger treuer Pflege bedurfte es

mählung machte und daß man bereits in den Kreiſen des
Adels von dieſer bevorſtehenden Verbindung zu ſprechen begann

Es war nicht unbemerkt geblieben daß der Baron während
er ein ſtändiger Beſucher der Oper war alle anderen Orte
an denen er ſich ſonſt zu zeigen pflegte mied und ſich nament
lich aus den vornehmen Cirkeln fernhielt Da anch ſeine
Tochter ſich zurückzog gab das zu allerlei Vermuthungen und
Schlüſſen Anlaß man ſprach bereits von einem ernſten Zer
würfniß zwiſchen Vater und Tochter und es konnte nicht
fehlen daß geſchäftige Zungen dieſe Gerüchte auch an
Leontine in ihre Einſamkeit trugen Dagegen empörte ſich
ihr Stolz man follte nicht über die Reina s reden ſo lange
ſie noch etwas dagegen zu thun vermochte Heiter lächelnd
und ruhig erſchien ſie unter dem Schutze bald dieſer bald
jener Dame wieder in der Geſellſchaft ihre Abweſenheit
mit Unwohlſein entſchuldigend Sie erreichte durch das
Opfer das ſie ſich auferlegte zwar ihren Zweck nicht man
flüſterte und ziſchelte nach wie vor aber man nahm ſich doch
in Acht daß ſie nichts davon hörte

Nur Einer machte davon eine Ausnahme Graf Falken
burg und er durfte ſie machen

Mit den Blicken des Kenners war Kurt den Fortſchritten
des von ihm angelegten Planes gefolgt und damit voll
kommen zufrieden Gelegentliche verſtohlene Beſuche bei den
Franzoſen hatten ihn über Ulrichs Beziehungen zu denſelben
auf dem Laufenden erhalten und der Lieutenant erſchien ihm
bald vorbereitet genug daß gegen ihn ein Hauptſchlag ge
führt werden könne während er auf der anderen Seite vor
ſichtig näher trat um im entſcheidenden Augenblicke in die
Aktion eingreifen zu können

Er ſtreute zu dieſem Zwecke geſchickt ſo daß man nie
auf ihn als den eigentlichen Urheber zurückgehen konnte die
Gerüchte von der bevorſtehenden Wiedervermählung des
Barons von Reina aus hütete ſich aber dabei ſehr wohl

General Anuzetger für Halle und den Saalkreis
dis er wiederhergeſtellt war Major von Wißmann damals noch
Reichskommiſſar in Bagamoyo gewann Emin für den deutſchen
Dienſt er ſollte in Tabora und am Viktoria See Stationen er
richten Der Paſcha ging aber aus heute noch nicht völlig auf

geklärten Gründen aus dem deutſchen Schutzgebiet heraus und
ſchied damit ans dem deutſchen Reichsdienſt Widrige Umſtände
zwangen ihn zum Rückwege und auf dieſem iſt er geſtorben bis
zuletzt für die Afrikaforſchung Kultur und Civiliſation thätig ob
wohl ein ſchweres Augenleiden ihn ſchon lange behinderte Er
hinterläßt eine Tochter die ſich in Bagamoyo in dentſcher Familie
befindet Stanley hat Emin Paſcha bekanntlich einen Phantaſten
genannt Emin war ein Jdealiſt der unermüdlich im allgemeinen
wiſſenſchaftlichen und kulturellen Jntereſſe thätig war nie an

eigene Bereichernng dachte und den ſeine Beſcheidenheit von allen

Reklameſtücken fernhielt Er hat für Wiſſenſchaft und Civiliſation
Großes geleiſtet darum wird ſein Name nnuter den Afrikaforſchern
auch hoch obenan ſtehen Die Nachricht des B ſtammt ans

einer engliſchen Quelle und iſt es immerhin möglich daß ſie
auf einer Erfindung beruht Red

Aus Oſtafrika nach Deutſchland kehren wie dem
B von ſeinem oſtafrikaniſchen Spezialberichterſtatter aus

Zanzibar depeſchirt wird zurück der Chef in der Schutztruppe von
Perbandt der Stellvertreter des Gonvernenrs Kapitänlientenant
Rüdiger der bisherige Stationschef in Tabora Lieutenant
Sigl Die Wißmannſche Expedition wird am 5 Juli
z Chinde in Portugieſiſch Oſtafrika aus ins Junere auf

rechen
Bezüglich des angeblich beabſichtigten Bünd

niſſes zwiſchen den Nationalliberalen und Frei
ſinnigen ſagt die Nat Lib Korr es ſei ziemlich überflüſſige
Mühe wenn freiſinnige Redner wie es ſchon vorgekommen iſt
ihren Zuhörern die Unangänglichkeit einer Verſchmelzung ihrer
Partei mit den Nationalliberalen noch beſonders darthun Die be
wußten Anhänger beider Richtungen ſeien beſonders klar darüber
daß die Geſammtauffaſſung von der Stellung und der Aufgabe
eines Vertreters des deutſchen Bürgerthums im politiſchen Leben
der Gegenwart nach wie vor weit auseinandergehen

Die Sonntagsruhe im Handelsgevwerbe tritt
beſtimmt am 1 Juli in Kraft Die kaiſerliche Verordnung hat
dieſen Tag ausdrücklich für die Einführung feſtgeſetzt Aus den
verſchiedenſten Theilen des Reiches liegen ſchon amtliche Mit
theilungen vor daß dieſer Einführungstag ſtreng eingehalten wird

Die Verhandlungen betreffend den deuntſch
ſpaniſchen Handelsvertrag werden in den nächſten Tagen
uochmals aufgenommen werden Die Vertreter der verſchiedenſten
am Erxport nach Spanien betheiligten Berufszweige ſind eingeladen

Der XXI Chirurgenkongreß hat heute in Berlin
im Anſchluß an die an anderer Stelle gemeldete Einweihung
des Langenbeckhauſes ſeine Verhandlungen begonnen Bruns
Tübingen beſprach die chirurgiſche Bedentung der nennen Feuer
waffen beſonders des Mannlichergewehrs Gefährlich ſeien die
nenen Geſchoſſe bis 400 Meter Entfernung da jedoch der Nah
kampf verſchwinden werde ſeien allzu weitgehende Befürchtungen
für die Zukunft ungerechtfertigt Der antiſeptiſche Verband ſei ſo
früh wie möglich anzuwenden das Krankenträgerperſonal ſei im
Anlegen von Verbänden beſſer auszubilden

Rektor Ahlwardt läßt durch den Verlag der Druckerei
Glöß in Dresden erklären daß er nicht wegen Betrugs wie in
einem großen Theile der Preſſe behauptet wurde ſondern wie wir
bereits mitgetheilt haben wegen Beleidigung der Herren Jſidor
Löwe ind Oberſtlieutenant a D Kühne verhaftet worden iſt und
zwar deshalb weil er der Behörde als der Flucht verdächtig
denunziert worden ſei

Die ſozialdemokratiſche Fraktionder Berliner
Stadtverordneten hat nach dem Vorwärts über die Be
theiligung einiger ihrer Mitglieder an der Beerdigung Forcken
becks berathen und beſchloſſen es habe keine Veranlaſſung vor
gelegen Forckenbeck eine beſondere Ehrenbezeigung zu erweiſen
Bei vorheriger Beſprechung würden alle ſozialdemokratiſchen Stadt
verordneten ſich wegen Forckenbecks gegen die Vertreter der Partei
mehrfach geübten Verfahrens von der Beerdigung ferngehalten
haben Uebrigens lege die Fraktion dem Verhalten einiger Kollegen
keine weitere Bedentung bei weil dadurch weder das Prinzip noch
die Jntereſſen der Partei geſchädigt wurden

Von den Anarchiſten die in den letzten Wochen in
Berlin verhaftet wurden ſind am Sonnabend noch der Kaufmann
Herzberg Artelt Schneidermeiſter Tebs Drechsler Müller Ge
müſehändler Radan und Weſtrup auf freien Fuß geſetzt
worden Gegen dieſe ſechs Perſonen iſt die Anklage wegen Hoch
verraths fallen gelaſſen worden ſie werden ſich jedoch vor der
Strafkammer zu verantworten haben Jn Haft verblieben ſind

umgab ſie vielmehr mit einem Nimbus des Geheimnißvollen
Fremdartigen was die Geſellſchaft von der einen Seite
gegen ſie einnahm von der andern aber auch das Jntereſſe
an der neuen wunderbaren Erſcheinung vermehrte Man
ſtellte Leontine s grenzenloſen Widerwillen gegen die zweite
Heirath ihres Vaters einfach als die Abneigung gegen eine
Stiefmutter dar und je mehr Damen in mehr oder minder
reiferen Alter ſich auf die Hand des Barons Rechnung ge
macht hatten um ſo empörender fand man es daß ein ſo
junges Mädchen die Herrſchſucht und Anmaßung beſitze allein
und unumſchränkt im Hauſe ihres Vaters walten und keiner
hierzu viel berechtigteren Dame den Platz räumen zu wollen
Grollte man dem Baron auch daß er dieſen Platz mit einer
Fremden Unbekannten zu beſetzen gedachte ſo grollte man
ſeiner Tochter doch noch mehr daß ſie ihn keiner gönnen ge
wollt und ſchließlich war jede Einzelne die ſich auf die gute
Partie Rechnung gemacht doch zufrieden daß dieſelbe da ſie
ihr entging wenigſtens keiner ihrer Freundinnen und Be
kannten zu Theil ward

Leontine hatte in der öffentlichen Meinung verloren
das war ebenfalls ein Schachzug des Grafen ein anderer
war der daß ſie ſich wieder in Geſellſchaft zeigte Er fand
in den Salons oft Gelegenheit ſie zu ſehen während er ſie
im Hauſe ihres Vaters nur ſelten und bei dringenden Ver
anlaſſungen aufſuchen durfte Der Baron hatte den Ver
dacht gegen ihn daß er ſeine Tochter gegen ſeine Braut
einnehme das wußte der Graf aus ſicherer Quelle ſchon
darum mußte er mit ſeinen Beſuchen bei Leontine vorſichtig
ſein außerdem mußte er wenn er ihr allein in ihrem Salon
gegenüberſaß beſtimmte greifbare Dinge vortragen Das
lag aber nicht in ſeiner Abſicht Er wollte ihr bald hier
bald dort ein Wort eine Bemerkung zuflüſtern ihr im Vor
übergehen erzählen daß er Ulrich mit den Franuzöſinnen ge
ſehen was er in feinen Mienen geleſen habe ihr tropfenweis

irgend einen Schatten auf die Erwählte fallen zu laſſen den Zweifel das Mißtrauen gegen ihren Verlobten einflößen

hat
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der Klavierarbeiter Kamien der Schuhmacher Ruff und der Ge
müſehändler Rennthaler Dieſe drei werden nach Leipzig ge
bracht werden wo am 15 d M die Verhandlung wegen Hoch
verraths gegen ſie ſtattfinden wird

Hannover 8 Juni Aus allen Theilen Dentſchlands
aus Oeſterreich Holland und Amerika waren hier in den Pfihgſt
tagen Taubſtumme zu einem Kongreß verſammelt zur Be
rathung von Maßregeln zur Beſſerung ihrer Lage Die Verhand
lungen währten drei Tage nicht weniger wie 32 Punkte be
treffend Anträge Vorträge und Reformvorſchläge ſtanden zur
Erledigung auf der Tagesordnung

Dresden 8 Jnni Hier iſt ein Strike der Stein
metzgehilfen ausgebrochen Die Arbeitgeber wollten eine nene
Arbeitsordnung einführen welche die Gehilfen nicht anerkennen
wollten Jn einer am 4 d M abgehaltenen Steinmetzenver
ſammlung wurde der Strike beſchloſſen Die Arbeitgeber haben
ſich gegen eine Konventionalſtrafe von 200 Mark verpflichtet vom
7 Jnni an keinen Steinmetzen zu beſchäftigen der nicht die neue
Arbeitsordunng anerkennt

Kiel 8 Juni Die Manövverflotte und das Uebungs
geſchwader welche heute früh 8 Uhr die Kaiſerſtandarte anf
der Yacht Hohenzollern ſalutirten gingen alsbald in See zur
Vornahme einer größeren Uebung Der Kaiſer begab ſich um
9 i Uhr an Bord des Panzerſchiffes Bayern welches den Ge

folgte Bald darauf ging auch die Hohenzollern
in See

Thorn 8 Jnni Der Eiſenbahnbetriebsamtszeichner
Alberti wurde unter dem Verdacht an Rußland ſtaatliche
Zeichnungen verkauft zu haben verhaftet

Mainz 8 Juni Der vor einigen Tagen hier eingetroffene
nene Kommandenr des 88 Jnfanterie Regiments hat bei
ſeinem Dienſtantritt eine bemerkenswerthe Anſprache ge
halten welche ſowohl bei den Mannſchaften des Regiments wie
in den bürgerlichen Kreiſen eine ſehr beifällige Anfnahme gefunden

Sich für die Nothwendigkeit einer ſtrammen Disciplin aus
ſprechend warnte der Kommandeur energiſch vor jeder Sol
datenmißhandlung oder Schinderei welche er mit den
ſtrengſten Strafen belegen würde

Karlsruhe 8 Juni Die fünfte Verbandsverſamm
lung der deutſchen Thierſchutzvereine ward heute hier
eröffnet ſie wurde begrüßt im Namen der Regierung vom Ne
giernugsrath Lydtin im Namen der Stadt vom Oberbürgermeiſter
Schnetzler

Oeſterreich Ungarn
Wien 8 Juni Jn der Garniſonkirche zu Budapeſt wurde

heute Vormittag ein feierlicher Gottesdienſt durch den
Fürſtprimas Vaszary vollzogen welchem der Kaiſer die Erz
herzoge die Erzherzoginnen das diplomatiſche Korps und die
Miniſter beiwohnten Nach dem Evangelium hielt der Fürſtprimas
eine kurze Feſtrede Der Fürſtprimas hob die ſeltenen Herrſcher
tugenden des Monarchen deſſen unverbrüchliche Treue gegenüber
der Nation hervor und flehte den Beiſtand Gottes an daß die
Stephanskrone immerdar ihr Licht in Frieden ausſtrahle wenn
aber nöthig dann treffe die Schärfe des tauſend jährigen
Schwertes die Feinde des Vaterlandes wie ein
Blitz Hierauf ſegnete der Fürſtprimas den König die Königin
und das ganze Herrſcherhaus und forderte die Nation auf ihren
Glanben und ihre Traditionen zu erhalten

Das Nenue Wiener Tagblatt verzeichnet nach ſonſt guter
Quelle aus Warſchau das Gerücht von einer bevorſtehenden
Annäherung Rußlands an Oeſterreich und von der
Möglichkeit einer baldigen Zuſammenkunft des Zaren mit
Kaiſer Franz Joſeph

Jn den hieſigen diplomatiſchen Kreiſen hat die Meldung
daß Carnot den ezechiſchen Sozialiſtenführer mit einer
Anſprache beehrt ſehr befremdet Ein ſolcher Vorgang würde der
diplomatiſchen Korrektheit ſo ſehr widerſtreiten daß die Wahrheit
der Meldnug überhaupt bezweifelt wird Sollte ſie ſich jedoch be
ſtätigen ſo ſei man nach dem N Tgbl noch nicht ſchlüſſig
darüber ob die Sache überhaupt zu verfdlgen ſei

Auf dem Socialiſtenkonugreß wurde eine Einigung
aller Parteiſchattirungen erzielt

Jtalien,
Rom 8 Juni Jn Parlamentskreiſen herrſcht große Auf

regung da der Ausgang der Berathung des proviſoriſchen
Budgets täglich ungewiſſer wird Die Hälfte der äußerſten
Linken iſt für die Vorlage gewonnen die Oppoſition wird jedoch
die geheime Abſtimmung fordern in der Hoffnung daß dieſelbe
ihr den Sieg ſichere da viele Deputirte bei öffentlicher Abſtimmung
nur aus Furcht vor der Rache der Regierung bei den Wahlen
zu deren Gunſten ſtimmen würden Die Miniſteriellen wollen
den Coup dadurch pariren daß Jeder von ihnen das Vertrauens
votum das ſie einbringen unterzeichnet ſodaß die Regierung da
raus erſähe wer gegen ſie geſtimmt hat

eeeeeeeeerrrrrrrrrrrreerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeDas macht ſich am beſten im Strome der Geſellſchaft wo
eine Woge uns mit den Leuten zuſammenführt nach flüch
tigem Begrüßen und oberflächlichem Gedankenaustauſch
wenn Gedanken dabei überhaupt zum Vorſchein kommen
eine andere uns wieder hinwegſpült Es war alſo ebenfalls
des Grafen Veranſtaltung daß Leontine ihre Zurückgezogen
heit aufgegeben hatte

Er zeigte ſich auch in dieſer Veranſtaltung wieder als
einen Meiſter der Strategie der alle Chancen zu benutzen
verſteht Hätte er Leontine in direkter Weiſe darüber auf
klären wollen daß Ulrich ſich von ihr gewendet habe und
den Netzen ihrer Feindin verfallen ſei ſo hätte ſie ſich wahr
ſcheinlich empört dagegen erhoben und möglicherweiſe Ulrich
zur Rechenſchaft gezogen Das wollte er aber nicht Der
Lieutenant glich jetzt noch einem Schlafwandelnden der bei
einem plötzlichen Aufruf doch zur Beſinnung kommen konnte
er mußte erſt unentrinnbar verſtrickt und ſeine Conſine all
mählich gegen ihn eingenommen werden Das gelang Wie
der unaufhörlich niederfallende Tropfen den Fels unter
wäſcht der einem einzigen gewaltigen Angriffe von Strom
und Wellen unerſchütterlich Stand hält ſo ſchwand auch
allmählich unmerklich Leontine s Vertrauen zu ihrem Vetter
Hätte man ihr beſtimmte ihn gravirende Thatſachen vorge
halten ſo würden Gerechtigkeitsſinn und die in ihrem Weſe
liegende Leidenſchaftlichkeit ſie zu einem ſchnellen entſchiedenen
Anftreten gegen Ulrich veranlaßt haben die allmählichen
unbeſtimmten Zuflüſternngen denen ſie ſelbſt erſt Umriſſe
und Geſtalt geben mußte wirkten mehr verſteinernd auf ſie
Jhr Stolz gewann die Oberhand ſie umgab ſich mit dem
Panzer der Unnahbarkeit und begegnete Ulrich wenn er zu
ihr kam mit einem ſo vornehmen Gleichmuth mit einer ſo
verletzenden Kälte daß er ſich mehr und mehr abgeſtoßen Ja
fühlte und von dieſem Nordpol in die Hortenſe umgebende
Atmoſphäre voll Blnmenduft und Sonnenſchein flüchtete

Fortſetzung folgt
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des deutſch franzöſiſchen Krieges

Nr 133 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 Junk Seite 3
Das Heeresblatt Eſercito und die offiziöſe Niforma

eichnen die Weltlage infolge der d als höchſt
jeſpannt Die Riforma bedanert daß die italieniſche Armee

nicht mehr auf der Höhe ſtehe wie vor 15 Monaten Die ge
ſammte vatikaniſche Preſſe fährt in ihrer Verherrlichung der
Nanch eſte und der Größe Macht und Würde Frankreichs fort

Fürſt Odescalchi erhielt einen Brief unterzeichnet mit
Die Todesgruppe der Dynamitarden worin er auf

gefordert wird eine Million Lire an einem beſtimmten Orte zu
hinterlegen Die Polizei hinterlegte ein Packet und nahm daſelbſt
zwei mit Revolvern bewaffnete Jndividuen feſt Die Verhafteten
ſind Anſtreicher 19 und 20 Jahre alt und mehrfach vorbeſtraft
wegen Theilnahme an Arbeiterunruhen ſie bekannten ſich als
intranſigeante Anarchiſten und erklärten ihre Komplicen
würden das Palais Odescalcht in die Luft ſprengen

Frankreich
Paris 8 Juni Die Mehrzahl der heutigen Morgenblätter

beſpricht den Beſuch des Großfürſten Konſtantin in
Nancy und ſtellt denſelben in Gegenſatz zur Kieler Begeg
nung Der erſtere bekunde welchen Werth der Kaiſer von Ruß
land darauf lege Rußland die Freundſchaft Frankreichs unge
ſchmälert zu erhalten Betreffs der Kieler Entrevue bemerlt das

Jonrnal de Débats dieſelbe habe eine beruhigende Bedeutung
da der Kaiſer von Rußland dadurch kundgegeben habe daß er
korrekte Beziehungen zu Deutſchland und Kaiſer Wilhelm aufrecht
zu halten wünſche Der Radical meint Rußland habe durch
die Kieler Begegnung bekräftigen wollen daß es in guten Be
a ſowohl mit Frankreich als mit Deutſchland zu ſtehen

wünſche

Der in Ruheſtand tretende Brigade General Tadien
in Rennes hat ſich von ſeinen Truppen mit einem Tagesbefehl
verabſchiedet worin es heißt Das Vaterland erwartet von Ench
die höchſten Anſtrengungen um unſere verloren gegangenen
Provinzen zurückzuerlangen und den verdunkelten militäriſchen
Ruf wieder aufzufriſchen

Groſßbritannien
London 8 Juni Der Standard begleitet Carnots

Beſuch in Nancy mit folgenden zutreffenden Bemerkungen
Jmmer tritt eine gewiſſe Bennruhigung ein wenn franzöſiſcher

Enthuſiasmus irgendwo in der Nähe der verlorenen Provinzen
ausbricht Feſte wie das gegenwärtige dienen dazu das Gefühl
in der Bruſt der Franzoſen als wäre Elſaß Lothringen
nicht wirklich ein Theil Deutſchlands wiederzubeleben Niemals
in der Weltgeſchichte iſt Ländergebiet jedoch ſo gerecht gewonnen
und ſo bindend übergeben worden wie ElſaßLothringen am Ende

Es wäre eine Beleidigung des
geſunden Menſchenverſtandes anzunehmen daß Frankreich hätte
es Deutſchland beſiegt ſeine Grenzen nicht bis an den Rhein anus
gedehnt hätte Nun hat es durch ſeine eigens dazu eingeſetzten
Vertreter den Vertrag beſiegelt in welchem es Elſaß Lothringen
an Deutſchland abtrat und dafür Zugeſtändniſſe erhalten die ſonſt
verſagt worden wären Dentſchland hat ſeinen Theil des Vertrages
beobachtet Frankreich iſt bei ſeiner Ehre verpflichtet ihn ebenfalls
zu halten Die Deutſchen ſind wie Fürſt Bismarck neulich ſagte
entſchloſſen das was ſie ſo ſchwer und unter Aufopferung ſo
vieler Menſchenleben gewonnen feſtzuhalten Frankreich iſt anderer
ſeits groß volkreich und wohlhabend genug auch ohne Elſaß
Lothringen in Wohlſtand und Glück zu leben und wir hegen die
Zuverſicht daß der Tag kommen wird an dem es vernünftig ge
nug iſt dies einzuſehen

Nußßland
Petersburg 8 Juni Zur Zuſammenkunft in Kiel

ſchreibt das Journal de St Pétersbourg Alle Friedens
freunde Europas werden in der Begegnung der beiden mächtigen
Monarchen ein neues Pfand erblicken für die Aufrechterhaltung
und Befeſtigung der allgemeinen friedlichen Lage welche ſo augen
ſcheinlich den Jntereſſen aller entſpricht

Für Ruſſiſch Polen iſt ein kaiſerlicher Ukas erlaſſen
worden welcher die Anſtellung von Ausländern als Verwalter
oder Direktoren der dortigen Fabriken ſtrenge verbietet Viele
Tauſende von Perſonen ſeien dadurch brodlos geworden und die
Deutſchen ſeien deshalb gezwungen Kongreßpolen zu verlaſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangabe geſtattet,

Halle 9 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 10 Juni er Nachm 5 Uhr im Amts

zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen
1 Bewilligung der Koſten zur elektriſchen Beleuchtung des Raths

kellerneubaues

Enteignung von Grundſtücken zur Verlängerung der alten
Promenade nach dem Paradeplatz
Erwerb eines Platzes zur Erbauung einer katholiſchen Schule

et betr den Bau der Volksſchule an der Leſſing
traße

Reviſionsanſchlag betr den Bau der Volksſchule an der
Schillerſtraße

e e v

Zum Beſten des Baues der Stephanskirche iſt der Erlös
für die jetzt im Verlage der R Mühlmann ſchen Verlagsbuchhandlung
Jnhaber Max Große erſchienene Predigt beſtimmt welche der Senior

unſerer Halleſchen Geiſtlichkeit Herr Paſtor D Hoffmann am dies
jährigen Himmelfahrtstage gehalten hat Es wird dieſer Hinweis auf
die Drucklegung der geiſtvollen Ausführungen des hervorragenden
Kanzelredners gewiß Vielen willkommen ſein

Victoria Theater Einen erfreulichen Eindruck hat entſchieden
jeder Beſucher des Victoriatheaters bekommen welcher der geſtrigen
Vorſtellung des allerliebſten fünfaktigen Schwankes Der Soldaten
freund von G v Moſer und Otto Girndt beizuwohnen Gelegen
heit hatte Nicht als ob der Beſuch des Theaters ein derartiger wäre
daß er den geradezu vortrefflichen Leiſtungen des Enſembles entſpräche
und die Dankbarkeit des Publikums ſo recht fühlbar enkennen ließe
aber das iſt ja leider ein Verhängniß das einem unaustilgbaren
Omen gleichend an der Schwelle dieſes Muſentempels zu haften ſcheint
Wenn irgend eine Truppe ſo iſt die gegenwärtig im Victoria Theater
gaſtirende berufen und geeignet den ſcheinbar undurchdringlichen Bann
zu brechen wir hoffen es da ſie es verdient Was die einzelnen
Leiſtungen der Künſtler anbetrifft ſo wiſſen wir kaum wem wir die
Palme des Abends zuerkennen ſollen die ſämmtlichen Mitſpieler waren
jeder für ſich und alle zuſammen durchaus am Platze und füllten ihre
Rolle zur vollſten Zufriedenheit der Zuſchauer aus Beſonders müſſen
wir bei den Herren Lebins Kugelberg Höflich Schubert
eine feine Ausarbeitung im Detail eine individuelle Auffaſſung des

toffes und eine Sicherheit der Ausführung konſtatiren die man nur
if guten Luſtſpielbühnen zu finden erwarten kann Herrn Ruhbeck

m Preise
ermässögt

Jaquettes Capes

Damen Mäntel
Umhänge ebenſo Mädchen Mänte und Jaquettes

nur neue geſchmackvolle gutſitzende Facons in groffer Auswahl
Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen

fehlte es nicht im geringſten an der nöthigen Schneidigkeit welche wir
an unſeren Offizieren gewohnt ſind die auf der Bühne aber in den
betreffenden Rollen nur ſelten zu finden iſt auch der Fähnrich Frl
I zeigt ſchon bedeutende Anlage für den zukünftigen Stand Herr
Kunert als Burſche Lampe genügte ebenfalls durchaus daß die
Damen Winkler Wittekopf Neubert Frey ihre Rollen voll
kommen ausfüllten bedarf keiner beſonderen Erwähnung denn wer
die Künſtlerinnen ſchon einmal zu ſehen Gelegenheit hatte iſt von der
Routine und Vollendung ihres Spieles überzeugt Enſemble und
Regie wie auch Dekorationen waren ebenfalls gelungen und durchaus
angemeſſen

Plötzlicher Tod Unter ganz eigenthümlichen Umſtänden die
ſich näher hier nicht wiedergeben laſſen verſtarb in der Nacht zum
erſten Pfingſtfeiertage in der Wohnung des Jngenieurs B in der
Frieſenſtraße plötzlich eine lüderliche Frauensperſon die unver
ehelichte Helene H von hier Jnfolge einer erſtatteten Anzeige wurde
der Wohnungsinhaber verhaftet und gegen denſelben die
Unterſuchung eingeleitet Nachdem B mit der Leiche konfrontirt fand
geſtern Nachmittag die gerichtliche Sektion der letzteren ſtatt
durch welche indeß die im Umlauf befindlichen Gerüchte keinerlei Be
ſtätigung gefunden haben und die Schuldloſigkeit des betreffenden
Mannes an dem Tode der H ſich ergeben hat Die Urſache des Todes
ſoll ein Herzſchlag geweſen ſein der in einem eigenartigen Mo
ment eingetreten iſt Die Verſtorbene iſt übrigens dieſelbe deren wegen
ſich bereits vor etwa Jahresfriſt auf der Strohhofſpitze der Student

der mit dem Mädchen ein Liebesverhältniß unterhalten erſchoſſen
hat Die letztere hatte in Kürze die Frucht eines früheren Ver
hältniſſes das nicht ohne Folgen geblieben war zu erwarten

Ein Ganunerſtückchen Geſtern Vormittag kamen zwei ganz
jugendliche Wanderburſchen ein Bäckergeſelle aus Württemberg
und ein Sattlergeſelle aus Leipzig 17 Jahre alt auf der Bahn
hier an um nach Arbeit umzuſchauen Auf dem Wege nach der Stadt
geſellte ſich zu ihnen ein unbekannter Menſch der ſie erſt aushorchte
und dann nach der chriſtlichen Herberge in der Wuchererſtraße zu führen
verſprach Auf dem Wege dahin kam bald noch ein Zweiter hinzu der
Brauergehülfe aus Bitterfeld ſein wollte Noch bevor ſie die chriſtliche
Herberge erreichten ſuchten die Unbekannten die jungen Geſellen zu
beſtimmen erſt noch einer Studenten Paukerei die ſie wohl noch nicht
geſehen beizuwohnen worauf dieſe eingingen Die vier wanderten nach
Giebichenſtein und über die neue Brücke nach Cröllwitz und erſt im
ſogenannten Birkenwäldchen wurde Halt gemacht Hier nun that ſich
der angebliche Brauer groß zog ſein Portemonnaie und zeigte Geld
und 100 Markſcheine natürlich ſogen Blüthen und beſtimmte
den Begleiter ein Spielchen zu machen worauf dieſer auch bereitwilligſt
einging Das bekannte Kümmelblättchen begann Er ſetzte verlor
gewann abwechſelnd nöthigte endlich auch die beiden verſchleppten jungen
Geſellen zum Spiel die darauf auch hineinfielen Bald war der Bäcker
ſeine ganze Baarſchaft von einigen dreißig Mark der Sattler einige
Mark und die Uhr los worauf die Gauner ſich ſeitwärts ins Gebüſch
ſchlugen und verdufteten

Ein Spitzbube abgefaßt Ein Schloſſer aus Berlin befand
ſich geſtern Nachmittag in einem Reſtaurant in den Pulverweiden
Nach ſeinem Abgang bemerkte man daß ein Kaffeebrett ſowie ein
Paar Meſſer und Gabeln verſchwunden waren Sofort ging man ihm
nach holte ihn ein und wurde das geſtohlene Beſteck bei ihm auch
vorgefunden Das Kaffeebrett hatte er als er ſich verfolgt ſah in die
Saale geworfen

Frühreife Erdbeeren von bedeutender Größe bis zu 15 Gramm
ſchwer wurden uns heute aus dem Garten des Gaſthauſes zum
deutſchen Kaiſer in Gutenberg vorgelegt Die Früchte zeichnen ſich
überdies durch hervorragenden Wohlgeſchmack aus

Kleine Chronik
Berlin 8 Juni Die feierliche Einweihung des

Langenbeckhauſes fand heute Vormittag 11 Uhr in Anweſenheit
des Prinzen Friedrich Leopold als Vertreter des Kaiſers ſtatt
Der große Hörſaal des ſtaatlichen Baues war bis zum letzten Platze
von den geladenen Gäſten und den Mitgliedern der deutſchen Geſellſchaft
für Chirurgie gefüllt Die Kaiſerin hatte den Kammerherrn v d Kneſe
beck entſandt Graf Schlieffen Kommandant von Berlin und andere
höhere Militärs Staatsminiſter Delbrück der Vorſtand der Berliner
mediziniſchen Geſellſchaft die Mitglieder des Reichsgeſundheitsamtes
viele hervorragende Vertreter der verwandten wiſſenſchaftlichen Gebiete
ſah man unter den Anweſenden Die Begrüßungsſprache hielt Ge
heimrath v Bardeleben die Feſtrede Geheimrath v Bergmann

Skettin 8 Juni Ein grauſiger Fund wurde am erſten
Feſttage im Walde auf der Strecke zwiſchen der Podejucher Waldhalle
und dem Reſtaurant Pulvermühle gemacht Etwa 200 Schritte ab
ſeits vom Wege fand man auf einem niedergebrannten Holzſtapel eine
bis zur Unkenntlichkeit verkohlte Leiche anſcheinend die eines
Mannes Das Holz war gegen einen Baum aufgeſtapelt geweſen
deſſen Rinde ſowie ein Theil der Blätterkrone ebenfalls verkohlt waren
Jn der Nähe lag eine leere Petroleumflaſche mit deren Jnhalt das
Holz wahrſcheinlich getränkt geweſen iſt Ob es ſich hier um einen Mord
oder Selbſtmord handelt iſt noch nicht feſtgeſtellt Ueber die Perſön
lichkeit des Todten verlautet bis jetzt noch nichts

Frankfurt a 8 Juni Der Millionendiebſtahl
Gleich nach ſeiner Einlieferung hatte Jäger das erſte Verhör zu be
ſtehen weitere Vernehmungen fanden geſtern und heute ſtatt Joſephine
Klotz hatte heute eine Protokollirung zu beſtehen Beamte des Roth
ſchild ſchen Hauſes wohnten theilweiſe den Protokollirungen bei da ſie
über Einzelheiten welche bis dahin nicht bekannt waren und erſt heute
bekannt wurden Auskunft zu geben hatten Bisher ſoll die Defrau
dation nach dem annähernden Reviſionsabſchluſſe der auswärtigen Roth
ſchild ſchen Contis an drei Millionen Mark betragen Ueber
die am Sonnabend erfolgte Verhaftung des Dienſtmädchens Meſſer
nebſt ihrer Schweſter und ihrem Schwager in Hofheim erfährt man
daß die Geſammtſumme des im Beſitze dieſer Leute befindlich geweſenen
Geldes 70000 Mark beträgt wovon das Mädchen allein 50000 Mark
bei ſich hatte während die anderen 20000 Mark bei ihrer Schweſter
im Weinberge vergraben waren Heute Mittag iſt auch noch ein
Dienſtmädchen welches früher vor Jahren bei Jäger diente in Haft
genommen worden Jn der ganzen Angelegenheit ſind noch fortwährend
die ſtrengſten Recherchen nach mitbetheiligten Perſonen im Gange
Seitens der Polizeibehörde wird jede auf dieſen Fall bezügliche Anfrage
verweigert

Aplerbeck 8 Juni Zermalmt Der in Coblenz dienende
Zahlmeiſteranwärter Schulz hatte für die Feiertage Urlaub
genommen um hier ſeine Mutter zu beſuchen Schulz fuhr von Hagen
ab mit dem Schnellzug der hier nicht hält Schulz der dies nicht
wußte ſprang in der Nähe der Zeche Margarete aus dem Zuge Er
blieb betäubt in dem Geleiſe liegen und wurde von einer folgenden
Locomotive zermalmt

Badenweiler 8 Juni Mord Der penſionirte würtem
bergiſche Hauptmann Grundler im benachbarten Oberweiler er
ſchlug mit einer Axt im Delirium ſeine Frau Der Mörder wurde
verhaftet

Prag 8 Juni Hochwaſſer Aus allen Landestheilen
laufen Meldungen über Hochwaſſer der Donau March und
Ens ein Ueverall ſind die Flüſſe aus ihren Ufern getreten Bei
Hislau ſtürzte die Ensbrücke in dem Moment ein als drei Arbeiter
ſie paſſirten zwei derſelben fanden dabei ihren Tod während der dritte
gerettet werden konnte Jſchl iſt theilweiſe überſchwemmt die niedrigeren
Theile der Esplanade ſtehen meterhoch unter Waſſer

Wien 8 Juni Acht Menſchen vom Blitz erſchlagen
Laut Meldung aus Kienberg Gaming in Niederöſterreich ereignete

J wo

ſich am Sonnabend in der Urmansau dem Eingange in die durch
ihren wildromantiſchen Charakter unzähligen Touriſten bekannten

Thormäuern ein erſchütternder Unglücksfall Um dieſe g ging
hier ein wolkenbruchartiger Regen nieder begleitet von einem Gewitter
welchem leider acht Menſchenleben zum Opfer fielen Der Blitz ſchlug

nämlich in das den Eheleuten Hagenhuber vulgo Aſtahl in der
Urmansan gehörige Bauernhaus und tödtete die in demſelben an
weſenden Eheleute Hagenhuber ſowie deren ſechs im Alter
von drei bis vierzehn Jahren ſtehende Kinder lauter
Knaben Das Haus ſelbſt brannte in kürzeſter Friſt nieder Man
fand die verkohlten theilweiſe unkenntlich gewordenen Leichen um
den Tiſch gruppirt Die Familie hatte ſich anläßlich des Gewitters
anſcheinend betend um den Tiſch verſammelt jedes der Opfer hatte
an dem verkohlten Tiſch ſeinen ſonſt gewohnten Platz war dort urplötzlich
von der Kataſtrophe ereilt worden

Kopenhagen 8 Juni Großer Brand Das Dorf Ud
bynedre bei Randers wurde geſtern von einem furchtbaren Feuer
heimgeſucht 9 Bauernhöfe der Predigerhof und 18Wohn
häuſer wurden in Aſche gelegt das Jnnere der Kirche ſtehtnoch in Flammen Von dem ganzen Dorfe ſind nur zwei Bauernhöfe

und einige Häuſer von dem Feuer verſchont geblieben

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

m Kiel 9 Juni 8 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer iſt geſtern Abend
11 Uhr nach Berlin zurückgereiſt

p Köln 9 Jnni 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Köln Ztg meldet aus
Berliu Der Zar betonte in Kiel wiederholt daß ſeine Politik
nur friedliche Ziele verfolge Politiſche Verab
redungen ſind nicht getroffen Der unerwartete Beſuch
des Großfürſten in Nanchyh werde bezweckt haben den fran
zöſiſchen Markt leichter der nächſten ruſſiſchen Anleihe zu
öffnen Der Zarenbeſuch in Kiel galt nicht ſolchen Rück
ſichten

s München 9 Juni 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Für die Weltaus
ſtellung in Chicago meldeten ſich 160 baieriſche Kunſtgewerbe
treibende an

P London 9 Juni 9 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus Newyork
enthalten die auf der Nationalkonvention in Minnegpolts
vertheilten Stimmzettel als Präſidentſchaftskandidaten
Harriſon Blaine Mac Kinley und Alger Die Ab
ſtimmung iſt nicht vor Sonnabend zu erwarten

Fürſt Bismarck hat fich entſchuldigt
BVerlin 8 Juni Der Kriegerverein von Oſten an der

Oſte Provinz Hannover Kreis Neuhaus hatte dem Fürſten Bis
marck im vorigen Jahre die Ehrenmitgliedſchaſt angetragen und
der Fürſt dieſe augenommen Am Pfingſtſonntage hat ſich nun
unter Führung des Lieutenants der Reſerve Dr Diederich
Hahn eine Deputation des Vereins nach Friedrichsruh be
geben um das betreffende Diplom zu überreichen Bei dieſer
Gelegenheit hat der Fürſt auch eine Anſprache gehalten in welcher
er ſich vor den Wählern ſeines Reichstagswahlkreiſes
entſchuldigt Er ſagte

Herzlichen Dank für die warmen Worte der Anſprache des
Dr Hahn Ned und die erfreulichen Mittheilungen aus meinem
Wahlkreiſe Jch habe mich vor meinen Wählern zu ent
ſchuldigen daß ich das Mandat bisher nicht erfüllte
Aber was nicht iſt kann noch werden Das Mandat währt
noch 3 Jahre und wenn ich im Verlauf des letzten die Möglichkeit
nicht gefunden habe auf einem für mich annehmbaren Boden im
Parlamente mitlzuarbeiten ſo ſind dieſe Behinderungen im
nächſten vielleicht nichtmehr vorhanden Sie als Militärs
werden es mir nachfühlen wenn es mir ſchwer wird an demſelben
Orte wo ich 40 Jahre hindurch die Politik der Regierung vertreten
hahe ſie jetzt zu bekämpfen da wo ich Bundesgenoſſe war
jetzt als Gegner aufzutreten Von der Entwicklung der
Dinge wird auch mein Verhalten abhängen Jch wünſche lebhaft
daß ſich mir eine mit unſeren ſoldatiſchen Empfindungen vereinbare
Möglichkeit bietet die Pflichten gegenüber meinem Wahlkreiſe zu er
füllen Bringen Sie bitte meinen Wählern meine herzlichen
Grüße

Berlin 8 Juni Jn der Strafſache gegen den Bankier
Panl Polke hat der Staatsanwalt gegen das freiſprechende Er
keuntniß der III Strafkammer das Nechtsmittel der Reviſion
angemeldet Die Anklage gegen Kommerzienrath Wolff in
Firma Hirſchfeld und Wolff iſt nunmehr abgeſchloſſen Die
Hanptverhandlung dürfte noch vor dem Beginn der Gerichtsferien
anberanmt werden Die Anklage lantet auf betrügeriſchen
Bankerott Unterſchlagung und Untreue

Düſſeldorf 8 Juni Ueber die Häute und Gerb
ſtoff Großhandlung Gebrüder Erwig iſt Konkurs
eröffnet worden Die Paſſiva ſind bedentend Geſchädigt ſind
hieſige Banken die Reichsbank und mehrere Handwerker Der
Firma Juhaber iſt mit ſeiner Frau flüchtig es ſollen
bedeutende Wechſelfälſchungen vorliegen

Krefeld 8 Juni Etwa 1600 hieſige Sozialdemokraten
wollten auf den Jüchtelner Höhen eine Verſammlung abhalten
Als die Polizei die verſtärkt hinzukam dies verhindern wollte
entſtand ein großer Tumult Rufe Nieder mit der Polizei
wurden laut worauf die Gendarmen mit blanker Klinge
dreinhieben Die Sozialdemokraten riſſen die deutſche Flagge
vom Wirthshanuſe herab und hißten an deren Stelle eine rothe
Flagge auf Die Polizei nahm mehrere Verhaftungen vor be
ſchlagnahmte die rothen Fahnen und zerſtreute ſchließlich die Menge

Lüttich 8 Juni Jufolge einer Dennnziation entdeckte die
Polizei hente bei einem Kolporteur Namens Hanten Jnhaber
eines Cafes mehrere Dynamitpatronen ebenſo ſechs
Patronen mit Zündern bei einem Kohlengrubenarbeiter
Namens Lecomte Hanten und Lecomte wurden verhaftet

London 8 Juni Die Neue Oriental Banking
Corporation fallirte mit 5 Millionen Pfund
Sterling Paſſiven Das Falliſſement wurde veranlaßt
durch das Sinken des Silberpreiſes und die Zurückziehung einiger
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Porto und Liſte 30 Pfg

e Weſeler v 39 000 10400 Georg J oseph Per I Hauptgewinn der D
letzten Weseler Lotterie SWe Baares Gelde Geld Lotterie Oeſginm Looſe 3 Mr e Anth 160 nr Fern C fiel in meine ollecte

c

3beiNMagenleiden Verdauungstörungen Verstopfung blutmange u,Entkräftung

Eine vollkommene Verdauung iſt die Grundlage für Kraft und Geſundheit des Menſchen und
daher die erſte und wichtigſte Bedingung zur Ernährung und Erhaltung unſers Körpers Denn rege Blutbildung und
Reinheit des Blutes iſt die natürliche Folge vollkommener Verdauung Kranken eine ausgiebigere Ernährungsfähigkeit
zu ſchaffen das iſt heute der wichtigſte Hebel ärztlicher Kunſt und Technik denn die erſte Fräge des Arztes iſt gewiß
Wie iſt der Appetit Wie die Verdauung Geht nun dieſer Verdauungsprozeß nicht naturgemäß von Statten ſo iſt
auch die Blutbildung mangelhaft der Stoffwechſel geſtört und es werden der Blut und Säftemaſſe
eine Menge uunreiner krankmachender Stoffe zugeführt die ſich wieder nach beſtimmten Geſetzen im Körper
ablagern Wer daher ſeine Verdauung verbeſſern und ſein Blut reinigen und erneuern muß greife nicht zu ſcharfen
ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln ſondern genieße vor Allem das ſeit Jahren durch
ſeine ausgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekannte Verdanungs und Blutreinigungsmittel den

V Hubert AUllrich ſehen Kräuter Wein Dig
Dieser Kränuter Wein aus vieltach erprobten u heilKrätftig betundenen

Kräutersäftem mit gutem Wein bereitet ist das beste Verdanungsmittel
derselbe ist Kein AKbführmittel sondern stärkt und belebt den ganzen
Verdauungsorganismus des Menschen Kränter Wein schaftt eine regel
rechte naturgemässe Verdauung nicht allein durch volKommene Lösung
der Speisen im Magen sondern auch durch seine anregende u lünternde
Wirkung aut die säfttebiläung Derselbe beseitigt alle Störungen ünmn den
Blutgefüässen wodureh das Blut von allen verdorbenen Krankmachenden
Stoffen gereinigt wird und wirkt tördernd aut die Veubildung gesunden
Blutes Kräuter Wein wird daher besonders emptohlen

j j wie Magenkatarrh Magen loſigkeit ſondern auch Blutanſtauungen in Leber Milz undBei Magenleiden krampf Magenſchmerzen Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſacht

ſchwere Verdauung und Magenverſchleimung und derenSymptome wie Kopfſchmerzen Appetitloſigkeit Aufſtoßen Ferner bei Blutmangel Bleichſucht

Sodbrennen Blähungen Uebelkeit mit C c d r Wwi auch e en Wehen dal e es
einer Erſchlaffung un erſonen und ſchwächlichen Kindern überhaupt da wo esBei Stuhlverſtopfung Trägheit des Darm ſich um eine raſchere Herſtellung früheren Kräftezuſtandes

kanals wo die Anhäufung und Zurückhaltung verbrauchter handelt wo es gilt die Blutbildung zu beſchleunigen das
harter Stoffe die Eingeweide reizt und entzündet und nicht Blut zu verbeſſern ſowie die Energie des Stoffwechſels zu
nur Beklemmung Leibſchmerzen Herzklopfen und Schlaf ſteigern

j Kräuter Wein ein wahres Lebenselixir beſitzt die Eigenſchaft in allen dieſen Krankheitsfällen der geſchwächten
Lebenskraft friſchen Jmpuls zu geben Kräuter Wein kräftigt und belebt die Verdauungsorgane unterſtützt den Ver
dauungsprozeß ſteigert den Appetit regt den Stoffwechſel kräftig an und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer
Ernährungsfähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Zeugniſſe Anerkennungen und Dank
ſchreiben deweiſen dieſes

Aber auch Katarrhe des Halſes Rachens u Kehlkopfes r
mehrmaligen Genuß des Weins ſchluckweiſe gurgelnd denn Kräuter Wein beeinflußt ſofort alle entzündlichen reizbaren
Se Zuſtände im Halſe und Kehlkopf löſt die Verſchleimung verringert die Schleimabſonderung und mildert den quälenden
Huſten wodurch Katarrh und Magenverſchleimung bald beſeitigt werden

O Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
P Krüuter Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u M 1,75 zu haben in

Halle Engel Apotheke Fraureuth Apotheke Markranſtädt Apotheke
Adler Apotheke Gräfenhainichen Apotheke Suhl Adler und Mohren Apotheke
Löwen Apotheke Geithain Apotheke Stadtilm Apotheke

Annaburg Apotheke Jena Hof u Raths Apotheke Schkeuditz Apotheke
Bernburg Rothe Apotheke Jena Hof Apotheke am Markt Schleiz Hof Apotheke
Blankenhain Apotheke Jeſſen Apotheke Schleuſingen Adler ApothekeCoburg Hof Apotheke Lauchſtädt Apotheke Tanna Apotheke
Delitzſch Adler Apotheke am Markt Leipzig in ſämmtlichen Apotheken und Zeulenroda Apotheke
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke VorſtadtApotheken

J Die Firma Hubert Ullrich Leipzig Weſtſtraße 82 verſendet 4 Flaſchen porto u kiſtefrei
Commiſſionsweiſe Vertretung durch Apotheken an allen Plätzen geſucht
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Lothringer Rahmkäse Vch weißfuß

Dieſen delikaten von Feinſchmeckern geſuchten Käſe verkaufe
a Pfd 60 Pfg und Wundlaufen empfiehlt als beſtes

V II Krause Gr Ulrichstr 24 Vaſieyläure Streupulrer
Butter und Fettwaaren in Schachteln à 25 Pfg

Georg Zeising
Gr Ulrichſtr 62 am Kleinſchmieden

Hausfrauen XXXXXXXXXXAXXXXXXXXXXX

Das W C ZeppelsHalleſche Wunder Waſchpulver Möbelhandlung Finſt
empfiehlt ſeine dauerhaft gearbeit

billigſte Möbel und Polſterwaaren

weil das Cbeſte oaller Waſchmittel F riedr Sehüfer

Jede z e2 S empfiehlt zu Fabrikpreiſen für Händlerpraktiſehe Hausfrau ſein Engros Lager der beſten u billigſten

prüfe ſelbſt 9Verkaufſtellen Gast Rühlemann Königsplatz 7 E Riehter Peitschen
Obere Leipzigerſtr 64 Karl Germer Charlottenſtr 2 F H Weber 9Ver dem Steinthor E R Wetzel Alter Markt 36 A Thomas Stein vweg 35 Wilh Franke Oberglaucha 80 C Weissborn Gr Ulrich ſowie in ganzen und halben Schocken eben
ſtraße 7 Bernh Borgis Domplatz 10 Gesechwister Isitng Geiſtſtr 58 falls zu äußerſten Engrospreiſen die dazu
E John Geiſtſtraße 36 Giebichenſtein Ed Beyer Sohn Reil gehörigen
ſtraße 36 Nietleben 0 Adam Schraplau Wilhelm Frey RiTeutſchenthal Karl Hohmann, Zörbig Wilh Dletre Cöthen Iemen
WUhelm Hahn 4

Pfaff
Nahmaschinen

Ein Fabrikat aner
kannt erster Güte

Allein verk f Halle
u Umgegend bei
H SchöningMechaniker
Rathhausgasse 13
Reparaturen aller

Systeme fachgem
prompt u billig

Perein für Volkswohl
IX Abtheilung Arbeitöſtätte

Beſtellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erbeten an den
Verwalter Relbing Arbeitsſtätte an der Halle Es koſtet

n Raummeter frei Gelaß 9 Mk 50 Pfg
5 Mk

i 2 Mk 75 Pfg Sopha aufpolſtern 7 Mk Matratzen1 Korb ab Platz 40 Pfg 1 Bündel Kienholz 10 Pfg 3,50 Tapezieren Stck 40 Pfg Gar
Die Arbeitsſtätte übernimmt das Klopfen von Teppichen und ſtellt Arbeiter dinen mit Vitragen 40Pfg fertigt ſauber

zu jeder Art Hausarbeiten auch Straßenkehren I Damme Bärgaſſe 9

K lk Vereinszimmerauf einige Tage der Woche freinorpe ohle Dortmunder Bier Ausſchauk
vorzüglich geeignet für Hans und Fabrikbedarf iſt auf unſerem hieſigen Kohlen Restaurant HRalloria
plaße wieder vorräthig Beim Bezug größerer Mengen tritt erhebliche Brüderſtrafe 4

Preisermäßigung ein Brod 4 Pfd 50 Pfg Metzenbrode

Gasmotorenfabriß V Kees agdeburg Sudenburg
Hees neuer Patent Gasmotor Modell 1890

Ueber 3000 Exemplare meiner Konſtruktionen im
BetriebeEinfachſte ſolideſte und bewährte Konftruktion Geringfter

Gasverbrauch Leichteſte und zuverläſſigſter Gang Keine Wartung während des Betriebes
Proſpekte und Zeugniſſe auf Wunſch

Vertreter
L Schreiber ivil ngenieur

Halle a S

Aufruf
Unſer Jahresbericht für 1891 wird demnächſt erſcheinen und wiederum von

guten Erfolgen unſerer Ferienkolonien zu erzählen wiſſen die ſich ſeit 1880 von
Jahr zu Jahr erweitert und verbeſſert haben Auch im laufenden Jahre hoffen wir
auf dem bisherigen Wege zu weiterer Entwicklung fortſchreiten zu können und bitten
dazu um die thatkräftige Unterſtützung unſerer Mitbürger Wir erbitten uns recht
reichliche Beiträge recht bald um möglichſt frühzeitig die Zahl der zu entſendenden
Kinder die lediglich von der Höhe der uns zufließenden Mittel abhängt überſehen
und unſere Vorbereitungen danach treffen zu können Jeder von uns und ebenſo
das Bankhaus Steckner iſt bereit Beiträge anzunehmen über welche öffentlich
Quittung erfolgt
Verein für Volkswohl V Abtheilung für Jerienkolonien
Prof Kohlschütter Vorſitzender Karlſtraße 34 Kfm Louis Sachs Kaſſirer Bern
burgerſtraße 12 Rentner Kell Jägerplatz 1d Lehrer Kummer Magdeburgerſtr 22
Buchhändler Nlemeyer Gr Steinſtraße 67 Rentner Senfk Gr Ulrichſtraße 6
Oberprediger Slekel Kl Brauhausgaſſe 26 Lehrer Helligstedt Schwetſchkeſtr 2

Stadtſchulrath Krähe Martinsberg 6

Henkel sBleich Soda
bestes billigstes unschädlichstes Wasehmittel

Wir warnen vor Nachahmungen welche fast
werthlos u schädlich für die Wäsche sind

Henmlcel Cie üsseldorf

wichtigstes Objektahn der Cosmetik P ege
Durch die v Carl Kreller in Nürnberg vor 15 Jahren erfolgte Aufnahme
d Thymols als Antisepticum statt Salicylsäure hat die cosmet Mund u Zahn
pflege eine höchst wichtige Vervollkommnung erfahren Es steht jetzt wissen
schaftl u praktisch fest dass Salicyl die Zahnmasse angreift u zerstört während
Thymol diese sohützt und conservirt In Thymol Zahnpasta u Mund
wasser Essenx v Carl Kreller ist das Beste geboten was zurReinigung und Erhaltung weisser gesunder Zähne exäistirt da diese d Bildung
schädl Pilze verhüten Athem u Mundhböhle wohblriechend erfrischen lockeres
Zahnfleisch befestigen u d Zerseteg V Speiseresten im Munde verhindern
Kreller s Zahnpasta 50 Pfg Zahnconserve 60 Pfg Mandwasseressenz 50 Pfg
Mk u Mk 1,50 bei Helmbold Co Halle a S

Potent Vatentſn allen Staaten angemeldet in mehreren Ländern sohon ertheilt

Kathreiner s
Knoipp Malz Kaffee

mit Aroma und Geschmack des
echten Bohnenkaffee

ist der beste wohlschmeckendste und
gesindeste Kaffee Zusatz

ausserdem im Gebrauch der billigste
Reiner Malz Kaffee ist ein vor
zügliches Getränk besondoers für

Frauen Kinder Blutarme
Nervenleidende eto

Hauptsache richtige
Zubereitung

die Körner mahblen und mindestens
5 Minuten koohen

Wird niemals lose verkauft sondern
nur in Original Paoketon mit neben

stehender Schutzmarkoe
jg 45 Pfg 1 Pfd 25 PEg Pfd PackVerkaufs Preis Tee ehe

Zu beziehen durch die Colonialwaaren und Droguenhandlungen
3 Kathreiner s Malz Kaffee Fabriken 3

Berlin MVMNCIIEN 2 Wien

Kinderheilanſtalt zu Frankenhauſen Kyffh i Th
exöffnet am 13 Mai dé Js

Proſpecte auf Verlangen koſtenlos durchConſolidirte Halleſche Pfännerſchaft Sir wandert 5 die Vorſteherin Frl Minna Haukol
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